
Samstag, 4. Dezember 2021 | Tel. 0 43 61- 6 32 03 | info@der-kurier.info Nr. 48   www.der-kurier.info

Der
 Kurier

in und um Lütjenburg
Oldenburg

Lensahn

am WochenendePartner

Taxi KählerOldenburg

04361/3232
Heiligenhafener Chaussee 69

Lensahn

04361/3333
Oldenburger Straße 40, Sipsdorf

Für Sie erreichbar und fahrbereit 
zu jeder Tages- und Nachtzeit!
> Krankenfahrten (sitzend) • Alle Kassen •
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Wir wünschen 

eine schöne 
Adventszeit

Oldenburg. (t) Das Oldenburger Stadtmar-
keting, der Veranstalter des Weihnachts-
treffs Vadim König und der Wirtschafts- und 
Fremdenverkehrsverein (WFO) Oldenburg 
laden zur nikolaus-aktion „Das geheime 
Stiefelversteck“ ein. - Die Stiefel-abgabe - In 
der Zeit von Freitag, den 03. Dezember bis 
Sonntag, den 05. Dezember2021 können die 
geputzten Stiefel innerhalb der Öffnungs-
zeiten auf dem Oldenburger Weihnachts-
treff am rathausvorplatz abgegeben wer-
den. Damit Verwechslungen ausgeschlossen 
bleiben, werden die Stiefel gekennzeichnet 
und anschließend von den „Oldenburger 
nikolaus- Gehilfen“ auf die Schaufenster der 
teilnehmenden einzelhändler der Innenstadt 
verteilt.  „Das geheime Stiefelversteck“ am 
nikolaustag, den 06. Dezember 2021 startet 

die Suche nach dem „geheimen Stiefel-
versteck“ ab 10 Uhr. Vorab hängen in den 
Geschäften bereits kleine Hinweise aus 
und weisen so auf ein mögliches „Stiefel-
versteck“ hin. Die gut befüllten Stiefel sind 
in den Schaufenstern der teilnehmenden 
Geschäfte zu finden. Bei der gemeinsamen 
Suche von Klein und Groß, nach den ver-
steckten Stiefeln, lässt es sich gleichzeitig 
gut durch die weihnachtlich geschmückte 
Innenstadt stöbern. eine Übersicht der 
möglichen „Stiefelverstecke“ wird bei ab-
gabe der Stiefel mitgegeben und auch auf 
der Website www.oldenburg-holstein.de 
veröffentlicht. Weitere Informationen zur 
nikolaus-aktion erhalten Sie unter 04361 
- 498 155 oder per Mail an stadtmarke-
ting@stadt-oldenburg.landsh.de 

Kreis Ostholstein. (cs) Was 
für die allermeisten Kinder 
an Heiligabend selbstver-
ständlich ist, bleibt für Kinder 
aus sozial benachteiligten 
Familien eine Besonderheit: 
Weihnachtsgeschenke. Da-
mit am 24. Dezember je-
doch die Herzenswünsche 
möglichst aller Kinder in 
erfüllung gehen können, 
startet die Sparkasse Hol-
stein in der ersten Dezem-
berwoche in den 34 Filialen 
in ihrem Geschäftsgebiet 
von Hamburg bis Fehmarn 
eine Wunschbaumaktion. 
Sandra Wehrend, regional-
leiterin Privatkunden bei der 
Sparkasse Holstein, hofft 
auf große resonanz: „Was wäre das Weih-
nachtsfest ohne leuchtende Kinderaugen? es 

ist schön, dass wir mit Hilfe der Menschen vor 
Ort den bedürftigen Kindern zu Weihnach-

ten eine Freude machen können. Denn das ist 
eine Unterstützung, die direkt ankommt. Wir 
sind uns sicher, dass wir es gemeinsam schaf-
fen, die Wünsche aller Mädchen und Jungen 
zu erfüllen.“ 
Bei der aktion arbeitet die Sparkasse an 
den einzelnen Filialstandorten mit örtlichen 
sozialen einrichtungen für benachteiligte 
Kinder zusammen. Die Kinder dürfen ihren 
Geschenkwunsch auf eine Karte schreiben 
und diese in der jeweiligen Filiale abgeben. 
Die Karten werden dort anonymisiert an 
den Weihnachtsbaum gehängt. Besuche-
rinnen und Besucher der Filiale können einen 
Wunsch – oder gern auch mehrere – mitneh-
men. Der letzte Schritt „auf dem Weg zu 
strahlenden Kinderaugen“: Die hoffentlich 
zahlreichen Wunscherfüller bringen die Ge-
schenke bis spätestens 17. Dezember in ihre 
örtliche Filiale. Die Übergabe an die Kinder 
erfolgt anschließend durch das Sparkas-
sen-Filialteam vor Ort.

Nikolaus-Aktion in der Oldenburger Innenstadt 
„Das geheime Stiefelversteck“ 

„Duplo egal was“ – Wunschbaumaktion
vom 1. bis 17. Dezember in allen Filialen der Sparkasse Holstein

Die Sparkasse Holstein führt vom 1. bis 17. Dezember in ih-
ren Filialen eine Wunschbaumaktion durch und hilft so zu 
Weihnachten, bedürftige Kinder glücklich zu machen.

- Anzeige -
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Ärzte-Notdienst Schleswig-Holstein

✆ 116 117 täglich 24 Std. besetzt

Anlaufpraxis: Sana Klinik Oldenburg
Mühlenkamp 5, 23758 Oldenburg
Neu seit dem 1. November 2019

Nebensaison (November bis März)
Mo., Di., Do. 20 bis 22 Uhr, Mi., Fr. 17 bis 21 Uhr

Sa., So, Feiertag 10 bis 15 Uhr

Hauptsaison (April bis Oktober)
Mo., Di., Do. 20 bis 22 Uhr, Mi., Fr., 17 bis 21 Uhr
Sa., So., Feiertag: 10 bis 14 Uhr und 17 bis 20 Uhr
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Teilauflage:

Beilagen-Hinweis
In Teilen dieser Ausgabe des Kuriers 

liegen folgende Prospekte bei:

Wir bitten freundlichst um Beachtung.

Oldenburg. (us) Die letzte Stadt-
verordnetenversammlung in die-
sem Jahr fi ndet am Montag, den 
13.12.2021 um 19:00 Uhr im 
Schützenhof in der Göhler Straße 
52 vorbehaltlich der zukünftigen 
rechtlichen Corona-Regelungen 
als Präsenzsitzung statt. Der 
Veranstaltungsraum ist barriere-
frei erreichbar, Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich willkommen. 
Wir möchten alle Interessierten 
jedoch darum bitten, genau ab-
zuwägen, ob sie an der Sitzung 
teilnehmen möchten, da auf-
grund der aktuellen Lage nach 
wie vor nur eine sehr begrenzte 
Anzahl von Zuschauerplätzen 

Stadtverordnetenversammlung der Stadt Oldenburg 
zur Verfügung steht. Die be-
kannten Hygienemaßnahmen 
und Abstandsregeln werden 
selbstverständlich eingehalten. 
Die Stadt Oldenburg i.H. weist 
darauf hin, dass eine generelle 
Pfl icht zum Tragen einer Mund-
Nase-Bedeckung (MNB) be-
steht. Die MNB darf nur am Sitz-
platz beziehungsweise am Tisch 
abgenommen werden. Sollte 
die derzeitige Corona-Situation 
eine Sitzung als Videokonferenz 
erfordern, werden wir darüber 
auf der städtischen Homepage 
informieren. Es besteht die Mög-
lichkeit, die Sitzung online als 
Livestream über die Internetseite 
der Stadt Oldenburg in Holstein 
zu verfolgen. Auf der Startsei-
te fi nden Sie bei den Schnel-
leinstiegen den blauen Button 
„Livestream“. Oder Sie nutzen 
den folgenden Link: https://
www.oldenburg-holstein.de/
Verwaltung-Politik/Verwaltung/
Bürgerservice/Livestream/
Es besteht auch weiterhin die 
Möglichkeit, Fragen, Vorschlä-
ge und Anregungen im Rahmen 
der Einwohnerfragestunde per 
E-Mail an das Postfach einwoh-
ner fragen@stadt-oldenburg.
landsh.de zu schicken oder 
schriftlich den Mitarbeitenden 
im Rathaus zur Weiterleitung an 
das oben genannte Postfach zu 

übergeben. Annahmeschluss für 
ist 15.00 Uhr des Sitzungstages. 
Die Einwohnerfragen werden 
dann von der Vorsitzenden im 
öffentlichen Teil der Sitzung 
verlesen und - soweit möglich 
- beantwortet. Auf der Tages-
ordnung steht im öffentlichen 
Teil der Sitzung der der Bericht 
des Bürgermeisters über wich-
tige aktuelle Angelegenheiten, 
die Bestätigung der Wahl des 
Seniorenbeirats, der Erlass einer 
Satzung über die Benutzung und 
die Erhebung von Gebühren für 
den Wohnmobilstellplatz am 
Oldenburger Wallmuseum, der 

Haushalt 2022 und der Jahres-
abschluss für das Jahr 2018 der 
Kommunalen Dienste Oldenburg 
in Holstein. Im nichtöffentlichen 
Teil geht es um den vertraulichen 
Bericht des Bürgermeisters zu 
wichtigen aktuellen Themen 
und die Bevollmächtigung des 
Bürgermeisters zur Vergabe 
eines Planungsauftrages für die 
Brandschadensanierung des Feu-
erwehrgerätehauses. Die voll-
ständige Tagesordnung kann im 
Internet unter der Adresse www.
oldenburg-holstein.de über das 
Bürgerinformations-System ein-
gesehen werden.

Dinner for One...
Sie kennen vermutlich alle die seit 1961 im Fernsehen zu 
Silvester ausgestrahlte beliebte Sendung “Dinner for One”. 
Dabei wird Miss Sophies 90. Geburtstag gefeiert und Butler 
James bedient Sir Toby, Admiral von Schneider, Mr. Pom-
meroy und Mr. Winterbotton am Tisch mit Essen und alko-
holischen Getränken. Da diese Gäste allerdings längs ver-
storben sind, trinkt Butler James für sie jeweils mit. Es ist also 
eigentlich eine Geburtstagsfeier zu zweit! 
So makaber es klingen mag, heute sind wir fast wieder so 
weit! Die Pandemie zwingt uns dazu. Die Kontakte werden 
beschränkt und unser Bewegungsradius begrenzt. Aller-
dings müssen wir beim Feiern nicht auch noch die Getränke 
der nicht Anwesenden mittrinken. Und Miss Sophie und das 
Tigerfell ist auch nicht dabei. 
Und trotzdem ähnelt in diesem Jahr vieles aus der beliebten 
Sendung.
So fragt der Butler James Miss Sophie “ Der gleiche Abend 
wie im vergangenen Jahr”? Darauf antwortet Miss Sophie “ 
Der gleiche Abend wie in jedem Jahr!”
Hoffentlich wird das nicht auch bei uns reale Wirklichkeit!
Denn ein`s nur wünschen wir bescheiden, für Weihnachten 
und nächstes Jahr - werde keines von den beiden (noch) 
schlechter als das alte war...

Kreis Ostholstein. (ds) 
Pünktchen und Toni wur-
den auf einem Bauernhof 
geboren. In ihren ersten 
Lebenswochen haben 
sie keine so guten Erfah-
rungen mit Menschen 
gemacht. Seit längerem 
sind sie jetzt bei uns in 
Pfl ege und legen langsam 
ihre Scheu ab. Pünktchen, 
die m it der dunklen Nase, 
sucht schon die Nähe des Men-
schen und hat es gern, beschmust 
zu werden. Auch Toni ist in men-
schennähe sehr entspannt, aber 
immer noch etwas handscheu. 
Sie sind jetzt ca. 5 Monate alt 

und stubenrein. Wer etwas Ge-
duld hat und ihnen zeigt, wie nett 
Menschen sein können, wird zwei 
tolle, quirlige Hausgenossen be-
kommen. Bei Interesse bitte mel-
den bei Tiere in Not  04362-7733

Wer nimmt uns auf?
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CONTAINER
Baudienstleistung Nord
Tel. 0 43 62 - 5 02 25 30
Mobil 01 71 - 5 03 86 12

transporte@baudienstleistung-nord.com

Liebe Kundinnen, liebe Kunden,
die Ablesekarten der Stadtwerke Ol-
denburg in Holstein GmbH sind ver-
sandbereit und sollten in der 49. KW 
in Ihren Briefkästen vorzufinden sein. 
Als Ihr Lieferant für Strom/Gas möch-
ten wir Ihren jährlichen Verbrauch 
zum 31.12. abrechnen. Sofern die 
Zählerstände bis zum 17.12.2021 bei 
uns eingegangen sind, erstellen wir 
ab dem 18.01.2022 die Jahresab-
rechnungen 2021 für Sie.
Auch wenn Sie NICHT unser Strom-
kunde sind, benötigen wir trotzdem 
Ihren Zählerstand! Die Stadtwerke 
Oldenburg i.H. GmbH ist als Messstel-
lenbetreiber für die Energieart Strom 
für die Ermittlung der Zählerstände 
zum 31.12. gesetzlich verantwortlich. 
Die Zählerstände leiten wir dann auch 
an Ihren jeweiligen Lieferanten weiter.
In diesem Jahr haben Sie die Möglich-

keit den Zählerstand über den auf der 
Ablesekarte aufgedruckten QR Code 
zu übermitteln oder auch direkt über 
den „Ablesen" Button rechts oben auf 
unserer Website www.swo-holstein.
de mitzuteilen. Natürlich können Sie 
uns die ausgefüllte Karte auch einfach 
kostenlos per Post zurückschicken. 
Möchten Sie die Karte persönlich vor-
beibringen – so bitten wir Sie diese, 
aufgrund der aktuellen Coronalage, 

direkt in die dafür vorgesehene Box 
vor dem Eingang des Kundenbüros 
oder in den Briefkasten einzuwerfen. 
Wir bedanken uns herzlichst für Ihre 
Mithilfe und wünschen eine wunder-
schöne Adventszeit und ein besinn-
liches Weihnachtsfest!

Bleiben Sie gesund!
Freundliche Grüße

Stadtwerke  
Oldenburg in Holstein GmbH

Ablesekarten der Stadtwerke Oldenburg in Holstein

 

Oldenburg
in Holstein und 

Umgebung

Neukirchen. (md) Dank einer 
großzügigen Spende von Ostsee 
Agrar GbR und der finanziellen 
Unterstützung durch den Sport-
verein, haben die HobbyHorser 
des SV Neukirchen nun ein ein-
heitliches Outfit für Training, 
Turniere, Ausritte und Co. (Foto: 
HobbyHorser mit Sponsoren Julia 
Großmann und Familie Riedesel) 
Wir sagen herzlich Dankeschön! 
Die HobbyHorse Gruppe gibt es 
seit dem 1. April 2021 beim SVN. 
12 Mädchen trainieren jede Wo-
che, mit zum Teil selbstgenähten, 
Steckenpferden, in den Diszipli-
nen Springen, Dressur und Ge-
lände. Nach fleißigem Training 
hatten wir im September das 
erste Turnier, alle Kinder waren 
total begeistert, sodass wir zu 
Weihnachten wieder an einem 
Onlineturnier, welches zum 
Glück trotz Corona stattfinden 
kann, teilnehmen werden. Ein 
weiteres Highlight war die Hal-

Oldenburg. (t) Wie schon in den 
vergangenen Jahren ist das Par-
ken in Oldenburg an den letzten 
fünf Sonnabenden vor Weih-
nachten auf allen öffentlichen 

Parkplätzen gebührenfrei. Mit 
Parkscheibe können die Autos 
dort am 04., 11. und 18. De-
zember drei Stunden kostenlos 
parken. 

-Anzeige-

Einheitliche Outfits für HobbyHorser vom SVN 

Advents- und 
Weihnachts-
liedersingen

Oldenburg. (bu) Normalerweise 
flattern bei unseren Senioren in 
diesen Tagen die Einladungen für 
unsere Adventsfeiern in die Post-
kästen. Doch wie schon letztes 
Jahr, haben wir uns auch dieses 
Jahr dazu entschlossen, noch kei-
ne so großen Veranstaltungen 
in unseren Gemeindehäusern 
durchzuführen. Nun haben wir 
überlegt, wie wir stattdessen die 
Adventszeit gemeinschaftlich ge-
stalten können. Darum laden wir 
alle Senioren herzlich ein für den 
8. Dezember 2021 um 15.00 Uhr 
in unsere St.-Johannis-Kirche, um 
zusammen Advents- und Weih-
nachtslieder zu singen. Unserer 
Kirchenmusiker Matthias Voget 
wird uns dabei musikalisch un-
terstützen. Wir wollen die Veran-
staltung unter 3-G-Bedingungen 
durchführen, so dürfen wir alle 
Plätze in unserer Kirche belegen. 
Um die Übersicht zu behalten, 
bitten wir um telefonische An-
meldung im Kirchenbüro (2459) 
oder online über die Homepage 
(www.johanniskirche-oldenburg.
de) Wir freuen uns über alle, die 
kommen. 

loweenparty bei uns zu Hause 
im Garten mit Lagerfeuer, Stock-
brot, Würstchen und Fotowett-
bewerb. Gloria Riedesel machte 
den 1. Platz in der Kategorie 
Collagen, Merle Dunkel erhielt 
ebenfalls eine gelbe Schleife, für 
den ersten Platz, im Halloween-
Wettbewerb und ein weiterer 1. 

Platz ging an Joy mit Luna für 
das beste HobbyHorse Urlaubs-
foto. Zum Martinstag habe ich 
mir eine St. Martins Rally aus-
gedacht, alle hatten viel Spaß 
bei den abwechslungsreichen 
Aufgaben und Hindernissen, bei 
denen sie sich außerdem, Seite 
für Seite, ein kleines selbstgeba-

Kostenfreies Parken 
in Oldenburg in Holstein 

steltes St. Martins Büchlein zu-
sammensammeln konnten. Zum 
Abschluss gab es für jeden Rei-
ter, noch eine selbstgebackene 
Martinsgans. Ich wünsche allen 
eine entspannte, besinnliche und 
vor allem gesunde Weihnachts-
zeit, einen guten Rutsch und nur 
das Beste für 2022. Eure Mareike 
ÜL Turntiger und HobbyHorsing 
SV Neukirchen 
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SOZIALE DIENSTE FÜR 
LÜTJENBURG UND UMGEBUNG

Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete, 
Suchtkranke und Angehörige e.V.
Manfred Deiter, Tel. 0171-6538049, Lotse im 
Lotsennetzwerk Schleswig-Holstein, www.lot-
sennetzwerk.lssh.de; Bärbel Runge, Tel. 0174-
6569624; Kai Witthinrich, Tel. 0176-60170914; 
Pastor Harms, Tel. 04381-8585. 
Treffen jeden Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr im 
Gemeindehaus Wehdenstr. 14, Lütjenburg
shg-luetjenburg@gmx.net
www.shg-luetjenburg.de 
www.gib-mir-einen-lotsen.de
Gespräche - Leben mit Krebs!
Gesprächsgruppen: Lütjenburg, jeden 1. 
Dienstag im Monat, Start 15:30 Uhr, DRK 
Treffpunkt, Plöner Str. 29, Sabine Bormann, 
Antje Boll, E-Mail: drk.luetjenburg@t-online.de
Tel. 04381-4153277 oder 04383-855
Seniorenbeirat
Helmut Kuhlmann (Vorsitzender)
Pankerstraße 16, 24321 Lütjenburg, 
Telefon 04381/9039564
Heike Prange (1. stellv. Vorsitzende)
Ulrich-Günther-Straße 53, 24321 Lütjenburg, 
Telefon 04381/7884
SC Lütjenburg
Dagmar Stabenow, 04381/5554
Brücke SH
Telefon 04522-5085 0
ploen@bruecke-sh.de

SoVD Sozialverband in Lütjenburg
erster Freitag im Monat von 11 bis 12 Uhr, im 
Amt Lütjenburg, Neversdorfer Str. 7, 24321 Lüt-
jenburg, Anmeldung bitte bei Robert Lentzer, 
Tel. 04382-926 9027
Schiedsmann für die Stadt und 
Umlandgemeinden
Sven Hansen, Hein-Lüth-Redder 1, 
24321 Lütjenburg, Tel. 04381- 9764
Stellv. Schiedsmann
Volker Schütte-Felsche
Emkendorfer Weg 52 , 24321 Tröndel 
Tel. 04381/ 418200
Familienzentrum Lütjenburg
SOS-Familientreffpunkt
Koordinator Torsten Heinzel
Amakermarkt 1-3, 24321 Lütjenburg
Telefon: 04381 90670
torsten.heinzel@sos-kinderdorf.de
Diakonisches Werk des Kirchenkreises 
Plön-Segeberg GmbH
Friedrich-Speck-Str. 10a, 24321 Lütjenburg
Tel.: 04381 / 66 67, Fax: 04381 / 40 93 90
erziehungsberatung.lb@diakonie-ploe-se.de
www.diakonie-ps.de
Wichtige Telefonnummern/Notdienste
Notruf Polizei 110  
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Polizei in Lütjenburg 04381-906 331,
ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117, 
Gift-Notruf (erste Hilfe) 030 - 19240

Wenn Sie als gemeinnütziger sozialer Dienst
hier mit aufgeführt werden wollen, setzen Sie sich 

mit uns in Verbindung unter: 0 43 61 - 6 32 03

und UmgebungLütjenburg

Lütjenburg. Helfen für 
die Helfer! Am Sonntag, 
5. Dezember 2021, um 
17.00 Uhr in der St.-Mi-
chaelis-Kirche Lütjenburg. 
Mitglieder des ambu-
lanten Hospizverein Lüt-
jenburg e.V. informieren 
vor Ort im Rahmen des 
Konzerts über ihre Arbeit-
Die Sparkassen im Land 
unterstützen 26 ganz be-
sondere Weihnachtskon-
zerte in Kirchen und kirch-
lichen Einrichtungen in 
ganz Schleswig-Holstein. 
Die Schirmherrschaft für 
das musikalische Projekt 
liegt bei Dr. Heiner Garg, 
Minister für Soziales, Ge-
sundheit, Jugend, Familie 
und Senioren des Landes 
Schleswig-Holstein, sowie 
bei Bischof Gothart Mag-
aard, Bischof im Sprengel 
Schleswig und Holstein 
der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Norddeutschland. Die 
Konzerte finden unter strengen 

Hygiene- und Abstandsrege-
lungen statt und sind ausschließ-
lich für Geimpfte und Genesene 

 -Anzeige- Benefiz-Weihnachtskonzert-Tournee 
„Home for Christmas“ - zugunsten des Hospiz- und Palliativverbands Schleswig-Holstein e.V. 

mit entsprechendem Nachweis 
zugänglich (2G).
„Home for Christmas“ an 26 
Orten in Schleswig-Holstein. 
Bereits seit vielen Jahren zählt 
das Band-Projekt „Home for 
Christmas“ mit den bekannten 
und mehrfach ausgezeichneten 
Blues-Musikern Georg Schroeter 
und Marc Breitfelder, der Soul-
sängerin MayaMo sowie dem 
Keyboarder Markus Schröder 
zu einem festen Bestandteil im 
vorweihnachtlichen, schleswig-
holsteinischen Konzert-Kalender. 
In diesem Jahr sind es mit 26 
Konzerten in Kirchen in ganz 
Schleswig-Holstein so viele mu-
sikalische Auftritte wie noch nie, 
bei denen die vier Musiker - inkl. 
wechselnder Gastmusiker - das 
Publikum mit auf eine internati-
onale Reise durch die Welt der 
Weihnacht nehmen. Ein facet-
tenreiches Repertoire an Weih-
nachtsliedern in verschiedenen 
Sprachen, englischen Carols und 
amerikanischen Christmas Songs 
begleitet dabei die Konzert-
Tournee. Musikalische Klassiker 
wie „O Holy Night“ sind dabei 
natürlich nicht wegzudenken, 
während ein deutscher Popsong 
- wie beispielweise „Du bist das 
Licht“ von Gregor Meyle - eine 
vorweihnachtliche Stimmung 
treffen kann, die gleichzeitig den 

Musikern aus dem 
Herzen spricht. So 
entsteht eine ganz 
eigene, persönliche 
Mischung, die durch 
die außergewöhn-
liche Besetzung der 
Band zudem noch 
einzigartig ist. 
Benefiz für die Hos-
pizarbeit: Erstmals 
hat das Konzert-
Projekt auch einen 
ganz konkreten Be-
nefizcharakter: so 
gehen ein Teil des 
Erlöses aus dem 
Kartenverkauf und 
dem Verkauf der 
neuen „Home for 
Christmas“-CD an 
den Hospiz- und 
Pa l l i a t i v ve r b a n d 
Schleswig-Holstein 
e.V. (HPVSH). Die-
ser Betrag wird von 

den Sparkassen verdoppelt. 
Spenden kommen dem HPVSH 
für besondere Projekte, u.a. in 
der Fort- und Weiterbildungsar-
beit und in der Ausbildung von 
Trauerbegleiterinnen und -Be-
gleitern, zugute. Oliver Stolz, 
Präsident des Sparkassen- und 
Giroverbands für Schleswig-
Holstein, unterstreicht: „Gern 
und aus echter Überzeugung 
unterstützen die Sparkassen in 
Schleswig-Holstein dieses be-
sondere Projekt. Als Initiator 
ist es uns gelungen, viele groß-
artige Akteure zusammen zu 
bringen. Gemeinsam wollen wir 
den Schleswig-Holsteinerinnen 
und Schleswig-Holsteinern in 
diesem besonderen Jahr endlich 
wieder wunderbare Weihnachts-
konzerte ermöglichen. Und wir 
wollen zugleich eine hohe Sum-
me für die wichtige Hospizar-
beit in unserem Land erzielen. 
Gerade den vielen engagier-
ten Helferinnen und Helfern in 
der Hospizarbeit gebührt unser 
Dank und die Anerkennung für 
ihre herausragende und wich-
tige Arbeit. Sie verdienen jede 
Unterstützung!“. Parallel wird 
auf der Spendenplattform „Wir 
bewegen Schleswig-Holstein“ 
der Investitionsbank Schleswig-
Holstein (IB.SH) ein landeswei-
ter Spendenaufruf gestartet. 
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www.ostsee-immo-makler.de
info@ostsee-immo-makler.de

Verkauf & Vermietung 
von Immobilien

Niederstraße 19· 24321 Lütjenburg
Telefon 04381 - 41 63 390

www.ostsee-immo-makler.de
info@ostsee-immo-makler.de

Verkauf & Vermietung 
von Immobilien

Niederstraße 19· 24321 Lütjenburg
Telefon 04381 - 41 63 390
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Sanitär, Heizung, Solar
Haushaltsgeräte
Planung, Beratung,

Verkauf & Installation
Fa. Demuth Meisterbetrieb

Tel. 0 43 81- 4 09 61 01
handwerkploen@aol.com

und UmgebungLütjenburg

Absage der 
Jahreshaupt-
versammlung 

Lütjenburg. (gt) Der Sozial-
verband Kaköhl muss seine für 
Freitag, 10. Dezember geplante 
Jahreshauptversammlung mit 
anschließender Weihnachtsfeier 
in Treschans Gasthaus in Högs-
dorf leider absagen. Der Vor-
stand wünscht allen Mitgliedern 
ein gesundes Weihnachtsfest 
und bessere Zeiten in 2022.

„Wat Fiete so vertellt“
Ut de warrt wat!

Dat gifft je Kinner, de al ganz fröh ehr grote Talent wiesen 
doot. Mozart hett wull ok dorto hört. In Franken hett en dree 
Johren ole Jung sien grote Talent wiest. He seet in de Kin-
nersitz in dat Auto – as sik dat hört – un sien Mudder weer 
utstegen un  wull sienen Broder ut den Kinnerhort afholen. 
Man se harr den Brennschlötel in dat Schlott sitten laten. Dat 
weer nich goot!
De Lütte hett sik afschnallt, is op den Fohrersitz klattert  un 
hett an den Schlötel dreiht. Dat Auto keem in’ne Gang, is över 
en Wisch föhrt un denn  över en dull befohren Straat. Na 50 
Meters keem dat denn gegen en Kantsteen un to’n Stillstand. 
Dor weer ok jüst en Fohrlehrer(!), de dat sehen harr, de hett de 
Jung rutholt un den Schlötel aftrucken. De Jung warrt naher 
seker nich veel Ünnericht bruken!     

Ein bedeutender Partner konnte 
nicht zuletzt mit der Nordkirche 
gefunden werden, die für die 
„Home for Christmas“-Konzerte 
so viele Kirchentüren in ganz 
Schleswig-Holstein öffnen und 
vor Ort in der Organisation un-
terstützen wird. Auch Bischof 
Gothart Magaard, Bischof im 
Sprengel Schleswig und Holstein 
der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Norddeutschland und 
neben Sozialminister Heiner 
Garg einer der beiden Schirm-
herren, zeigt sich begeistert von 
den Benefi z-Konzerten. Schon 
lange sei man als Nordkirche der 
Hospiz- und Palliativarbeit im 
Land, auch durch eigene Einrich-
tungen, verbunden: „Um sich 
auf das Weihnachtsfest einzu-
stimmen, gehören Konzerte für 
viele Menschen einfach zur Ad-
ventszeit dazu. Besonders nach 
der langen Corona-Zeit werden 
die Menschen diese insgesamt 
26 Konzerte, die in allen Kir-
chenkreisen Schleswig-Holsteins 
stattfi nden sollen, dankbar an-
nehmen. Dabei freue ich mich 
besonders darüber, dass mit 
jedem Konzertbesuch die Hos-
piz- und Palliativarbeit, mit der 
die Nordkirche auf das Engste 
verbunden ist, unterstützt wird“. 

Helfen für die Helfer 

„Helfen für die Helfer“ trifft den 
Benefi zzweck dieser besonderen 
Konzert-Tournee genau richtig 
– da sind sich Musiker, Sparkas-
sen und Nordkirche einig: mit 
dem Hospiz- und Palliativver-
band Schleswig-Holstein wurde 

eine Institution gefunden, um 
die Botschaft von Weihnach-
ten und die damit verbundenen 
Werten wie Wärme, Nächsten-
liebe und Solidarität nicht nur zu 
umschreiben, sondern auch ganz 
deutlich sichtbar zu machen. 
Ansprechpartner ansässiger re-
gionaler Hospizvereine werden 
daher auch bei jedem Konzert 
vor Ort sein und Interessierte 
über ihre Arbeit zu Sterben, Tod 
und Trauer informieren. Für Pal-
liativmediziner Prof. Dr. Roland 
Repp, Vorsitzender des Hospiz- 
und Palliativverbands Schleswig-
Holstein e.V. (HPVSH) und Leiter 
der 2. Medizinischen Klinik am 
Städtischen Krankenhaus in Kiel, 
bietet „Home for Christmas“ 
auch eine immens wichtige Per-
spektive, den Hospizgedanken 
insbesondere in der Vorweih-
nachtszeit einer großen Öffent-
lichkeit nahezubringen: „Wenn 
wir in unserem Umfeld nicht 
persönlich betroffen sind, schie-
ben wir die Gedanken an Ster-
ben, Tod und Trauer häufi g sehr 
weit weg. Das ist normal. Für 
uns bedeutet ‚Home for Christ-
mas‘ deshalb auch eine Chance, 
für die Möglichkeiten einer gu-
ten hospizlichen und palliativen 
Versorgung Schwerstkranker 
und für ein Sterben in Würde zu 
sensibilisieren“.  Auch wenn die 
Hospiz- und Palliativversorgung 
inzwischen ein anerkannter Teil 
des Gesundheitswesens sei, so 
würden doch viele Dinge noch 
immer nicht von den verschie-
denen Kostenträgern übernom-
men – wie beispielsweise be-
sondere Angebote im Fort- und 

Weiterbildungsbereich der eh-
ren- und hauptamtlichen Hos-
piz-Mitarbeiter*innen, aber vor 
allem auch im Kontext von Trau-
erangeboten. Die Corona-Pan-
demie habe hier wie ein Brenn-
glas gewirkt, als viele Menschen 
von ihren Zugehörigen nicht 
oder nur unzureichend Abschied 
nehmen konnten und Trauer 
eine völlig andere Dimension 
erlangt habe. „Deshalb sind wir 
sehr dankbar, dass der Hospiz- 
und Palliativverband Schleswig-
Holstein als Spendenpartner in 
diesem wunderbaren Benefi z-
projekt ausgewählt worden ist. 
Denn Musik verbindet im Leben 
wie auch im Tod, spendet Trost, 
aber lässt Menschen vor allem 
fröhlich sein“.
Weitere Informationen: Der 
Kartenpreis beträgt inkl. Vorver-
kaufsgebühren und Benefi zanteil 
für Erwachsene 28,- Euro und 
für Kinder, Schüler*innen und 
Student*innen 16,- Euro. 
Je Rollstuhlfahrer*in erhält eine 
Begleitperson freien Eintritt. Kar-
ten sind bei allen bekannten Vor-

verkaufsstellen und über Eventim 
[www.eventim.de] erhältlich. 
Auch an der Abendkasse gibt es 
noch Restkarten. Im Rahmen der 
Weihnachtskonzerte wird es von 
„Home for Christmas“ auch eine 
neue CD geben, die mit Mitteln 
der Sparkassenstiftung Schles-
wig-Holstein gefördert und im 
Sommer 2021 produziert wurde. 
Auch hier wird mit jedem Kauf 
der Hospiz- und Palliativverband 
Schleswig-Holstein unterstützt. 
Der Veröffentlichungstermin der 
CD ist der 26. November 2021, 
der Tag des Auftaktkonzerts in 
der Kieler Nikolaikirche am Alten 
Markt. 

Kreis Plön. (wk) „Die sechs Fa-
milienzentren im Kreis Plön wer-
den vom Land in diesem Jahr mit 
rd. 218 000 Euro unterstützt. 
Wir werden die Förderung 
selbstverständlich fortsetzen. 
Familienzentren leisten eine gute 
Arbeit in den Bereichen, die für 
die Familien wichtig sind“, so 
der MdL Werner Kalinka. Es be-
stehe inzwischen im Kreis Plön 
ein fl ächendeckendes Angebot. 
Standorte der Familienzentren 
sind Schönberg, Schönkirchen, 

-Anzeige-

Land fördert Familienzentren
Lütjenburg, Preetz, Plön und 
Wankendorf.
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          MEISTERBETRIEB
     Bedachungen und Isolierungen aller Art
Pfannendächer - Reetdächer - Flachdächer

Am Vossberg 22 • 23758 Oldenburg
0 43 61/8 08 81 und 6 30 20

www.schmuetz-dach.de • e-mail: info@schmuetz-dach.de

Wenn der
Durchblick

fehlt!

Bäderstr. 4 · Tel. 0 43 63/15 61

wilhelmloehr.de

Reformhaus
Blumers Inhaberin:

Fr.Dr.M.Fischer

Ostlandstr.1/ Ecke Göhler Str. • 23758 Oldenburg
Telefon 04361/60839 • Fax 63036

Schoenenberger
Schlankheits-Kur

- entgiftend, entsäuernd, entwässernd
- aktiviert den Stoffwechsel
- ideale Starthilfe für eine gesunde,
- nachhaltige Gewichtsreduktion

ohne Jojo-Effekt

für10 Tage

Feuerwehrfest 
Kabelhorst
Es wird gefeiert in Kabelhorst: Am letzten
Juni-Wochenende findet sowohl das Kin-
derfest als auch das Feuerwehrfest statt. 
Den Auftakt macht am Freitag, 28. Juni 2019
um 17 Uhr das Kinderfest. Alle angemeldeten
Kinder zwischen 4 und 14 Jahren dürfen bei
den Spielen mitmachen. Da die meisten der
Spiele Glücksspiele sind, hat jedes Kind die
Chance auf die Königswürde. Auch einen
Jugendkönig wird es geben. Die aktiven und
passiven Feuerwehrmitglieder ermitteln bei
einem Dreikampf ebenfalls eine Königin und
einen König.
Am Samstag, 29. Juni 2019, 14 Uhr startet
am Steinberg in Kabelhorst der Festumzug
durch das Dorf. Anschließend wird das Ku-
chen- und Tortenbuffet eröffnet. Der Feu-
erwehr-Eiswagen aus Neustadt hat sein Kom-
men zugesagt. Auch Deftiges vom Grill ist
im Angebot. Mettwurstknobeln, Nagelklop-
fen, eine Blumentombola sowie der amtie-
rende Deutsche Jugendmeister der Zauber-
kunst, Tjark Schlößer, sorgen für einen kurz-
weiligen Nachmittag. Bei warmem Wetter
ist eine Wasserschlacht geplant. Ab 19 Uhr
wird DJ Phillip die Musik aufdrehen, damit
das neue Königspaar die Tanzfläche eröffnen
kann. Außerdem erfolgt die Preisverteilung
aus dem Dreikampf. Bei der großen Tombola
gibt es attraktive Preise zu gewinnen. 
Am Sonntag, 30. Juni 2019 ab 10.30 Uhr

klingt das Feuerwehrfest bei einem zünftigen
Frühschoppen mit Musik von Karsten Hen-
nigs, einem frisch gezapften Bier und deftiger
Erbsensuppe langsam aus. 

Tag der offenen Tür
an der GGS Lensahn
Ende Juni veranstaltet die Grund- und Ge-
meinschaftsschule (GGS) Lensahn einen Tag
der offenen Tür. Lehrer und Schüler planen
am Mittwoch, den 25. Juni im Rahmen des
Projektes „Schüler Helfen Leben“ gemeinsam
ein großes Fest, bei dem viele Attraktionen
geboten werden. Eltern, Kinder, Freunde,
Verwandte und Bekannte sind herzlich ein-
geladen, die Schule an diesem Nachmittag
zu besuchen. 
Von 14 bis 17 Uhr ist die Schule für alle offen,
unter anderem kann man Go-Kart-Rennen
fahren,  Bogenschießen und viele andere
tolle Spiele spielen. Zahlreiche Klassen ver-
kaufen selbst angefertigte Sachen, das Blass-
orchester der Schule gibt ein Konzert.  Auch
für das leibliche Wohl ist gesorgt. Neben
Kaffee und Kuchen gibt es Grillwürste, Burger,
Crepes, Waffeln, Pizza, alkoholfreie Cocktails
und selbst gemachte Limonade. Schüler und
Lehrerinnen freuen sich darauf, allen Gästen
die Arbeiten und Aktionen Ihrer Kinder vor-
stellen zu können. 
Wie jedes Jahr hat der Verein „Schüler Helfen
Leben“ bundesweit Schülerinnen dazu auf-

gerufen, mithilfe des sozialen Tages Spenden
für Projekte in Krisengebieten zu sammeln.
Das Ministerium für Schule und Berufsbildung
unterstützt diese Aktion. Mit den Geldern
des Sozialen Tages fördert „Schüler Helfen
Leben“  20 Partnerprojekte in den Ländern
Albanien, Bosnien und Herzegowina, Jorda-
nien, Kosovo, Mazedonien, Montenegro und
Serbien. Im vergangenen Jahr hat die GGS
Lensahn mithilfe der Schüler und Eltern beim
sozialen Tag über 4000 Euro gesammelt und
an den Verein überwiesen.

Bilderbuchkino in
der Gemeindebücherei
Lensahn
Der kleine Drache Kokosnuss ist furchtbar
aufgeregt: Heute geht er zum ersten Mal in
die Schule! Auf dem Weg dorthin trifft er
Oskar, einen jungen Fressdrachen. Seine El-
tern haben ihm verboten, in die Schule zu
gehen. Superschade, finden Kokosnuss und
Oskar, denn er würde gerne Rechnen und
Schreiben lernen. Ob die beiden es schaffen,
Oskars Eltern davon zu überzeugen, dass
man in der Schule viele nützliche Dinge lernen
kann? Die Geschichte im Der kleine Drache
Kokosnuss kommt in die Schule wird vorge-
lesen am Montag, den 24.6. um 14:30 Uhr.

www.burchardt-transporte.de - E-mail: burchardt-transporte@t-online.de - Oldenburg - Sebenter Weg 46 - Tel. (0 43 61) 5 11 30 - Fax 51 13 18

Der kurze : Spiels 
www.burchardt-transporte.de - E-mail: burchardt-transporte@t-online.de - Oldenburg - Sebenter Weg 46 - Tel. (0 43 61) 5 11 30 - Fax 51 13 18

  Jahrzehntelange Transporterfahrung

Holsteiner Katenschinken • Partyservice 

Neue Öffnungszeiten: Die. + Mi. 7.30-14 Uhr, Do.-Fr. 7.30-18 Uhr, Sa. 7.30-13 Uhr

Feldküche bei Rewe
Freitag, den 5.7.2019

Schweinebraten
mit Kartoffelgratin,

Schaschlikpfanne
mit Reis,

Erbsensuppe
Freitag, den 12.7.2019
Rindergulasch

mit Kartoffeln,
Hackbraten 

mit Rotkohl und Kartoffeln,
Hühnerfrikassee mit Reis

Unsere Angebote vom 3.7. bis 13.7. 2019:
Grillbauch ...................................................................1kg 5.99 €
Rinderroulade...........................................................1kg 8.90€
Hähnchenbrustfilet ...............................................1kg 8.90 €
Käsebärlauchbratwurst ..................................100 g 0.89 €
Aufschnitt 4-fach ...............................................100 g 0.89 €
Geflügelsalat ........................................................100 g 0.99 €

Do. 4.7.: Erbseneintopf • Fr. 5.7.: Königsberger Klopse mit Kartoffeln
Do. 11.7.: Tomatensuppe m. Fleischklößchen • Fr. 12.7.: Schmorrippchen m. Rotkohl u. Kartoffeln
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AUTOESTERMANN

FIAT - Service - Partner

Inh. Stefan Balzereit e.K.

FIAT - Service - Partner 
PKW-,  Transporter-, 
Wohnmobil-Service

Werkstattbetreuung aller Fabrikate
Unfallinstandsetzung

DEKRA-Prüfstützpunkt
Lübecker Str. 30 · 23738 Lensahn

Telefon 04363/2011 · Fax 04363/2012

0160/90219671

Reparaturen aller

Fabrikate!

www.burchardt-transporte.de - E-mail: burchardt-transporte@t-online.de - Oldenburg - Sebenter Weg 46 - Tel. (0 43 61) 5 11 30 - Fax 51 13 18

Der kurze : Spiels 
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  Ihr kompetenter Partner vor Ort
VR Bank
blickt auf ein
erfolgreiches Jahr
(bg) Das Geschäftsjahr 2018 war
für die VR Bank Ostholstein Nord
– Plön erfolgreich. Dies teilte Vor-
standssprecher Lars Nissen auch
im Namen seines Vorstandskolle-
gen Stefan Frahm der Vertreter-
versammlung im Ferienzentrum
Weissenhäuser Strand mit. Dr.
Eckhard Boll, Vorsitzender des
Aufsichtsrates, hob ebenfalls den
„guten Verlauf des Geschäftsjah-
res“ hervor, als er die 105 stimm-
berechtigten Vertreter und die
zahlreichen Gäste begrüßte. Nach
Anhörung und Genehmigung der
Berichte beschloss die Versamm-
lung eine Dividende für die Ge-
schäftsguthaben in Höhe von 6,5
Prozent. Somit kann die VR Bank
ihren rund 28.000 Mitgliedern seit
zehn Jahre eine stabile Dividende
bieten. 

Die Bank verzeichnet für 2018
eine Bilanzsumme von 1,6 Milli-
arden Euro. Das sind 74 Millionen
Euro mehr als im Vorjahr. Nach
wie vor gehört die heimische VR
Bank damit zu den größeren Ge-
nossenschaftsbanken in Deutsch-
land. „Andere Genossenschafts-
banken liegen eher im 1,1 Milli-
arden Euro Bereich“, führte Lars
Nissen aus. „Und der Fusionstrend
bei den Banken hält an.“
Beflügelt werde das Geschäft der
VR Bank durch die anhaltenden
Kundenkredite, berichtete der
Vorstandsprecher weiter. „Die
Kreditnachfrage hat ein solides
Niveau.“ Zuletzt habe es einen
Zuwachs von 3,7 Prozent gege-
ben. Trotz der Niedrigzinsphase
könne die Bank auch einen Zu-
wachs bei den Kundeneinlagen
verzeichnen, sagte Lars Nissen.
Diese seien um 5,6 Prozent ge-
stiegen und liegen nun bei 1,133
Milliarden Euro. Eine leichte Stei-
gerung verzeichnet auch das Pro-

visionsgeschäft. Die Immobilien-
vermittlung trägt daran einen be-
sonders erfolgreichen Anteil.
Die Rahmenbedingungen mit
rückläufigen Wachstumsraten und
der Niedrigzinsphase seien jedoch
ungünstig, betonte der Vorstands-
sprecher. Dennoch zeige das Be-
triebsergebnis eine gute Entwick-
lung dank des positiven Kunden-
zuspruchs. Wichtig sei zudem das
konsequente Kostenmanagement
der Bank. „Unser Jahresabschluss
hat eine hohe Qualität“, fasste
Lars Nissen zusammen.

Die VR Bank Ostholstein Nord –
Plön zählt gegenwärtig 252 Mit-
arbeiter, darunter 27 Auszubil-
dende. Vertreten ist die Bank vor
Ort mit 14 Filialen. Für soziale und
gemeinnützige Projekte wurden
2018 insgesamt 151.000 Euro auf-
gewendet.
Bei den anstehenden Wahlen zum
Aufsichtsrat gab es keine Verän-
derungen. Die bisherigen Mitglie-
der Thilo Gollan, Rüdiger Guddas
und Hans-Heinrich Rickert wurden
einstimmig wiedergewählt.

Lars Nissen (l.) und Stefan Frahm gehören dem Vorstand der
VR Bank Ostholstein Nord – Plön an. Foto: bg

Hinweis zur Straßenreinigungspflicht
in der Gemeinde Lensahn
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
leider fallen in letzter Zeit im Gemeindegebiet wieder häufiger nicht
gereinigte Straßen, Geh- und Radwege auf.
Die Gemeinde Lensahn möchte alle Bürgerinnen und Bürger hiermit
auf die Straßenreinigungspflichten aufmerksam machen, die auch in
der nächsten Zeit verstärkt kontrolliert und ggf. bei Nichteinhalten
geahndet werden.
Zusammen mit Sand und sonstigen Fremdkörpern verstopfen u.a.
Blätter und Unkraut schnell einmal einen Regenwasserablauf. 
Durch die vermehrt auftretenden Starkregenfälle aber auch bei nor-
malen Regenereignissen ist es nötig, die Rinnen an den Straßen
sauber zu halten und von Unkraut zu befreien, damit nicht abfließendes
Wasser nicht zu weiteren Gefährdungen auf der Straße (Aquaplaning),
bis hin zu Schäden an der Straße selbst und den anliegenden Grund-
stücken führen kann. Unfälle und kostenintensive Reinigungsarbeiten
an den Entwässerungsanlagen können nach Verstopfung einer Rohr-
leitung die Folge sein.
Ein gegenseitiges Rücksichtnehmen sowie die Einhaltung der Reini-
gungspflichten, für eine verkehrssichere und saubere Gemeinde,
sollten im Interesse von uns allen liegen. 
Die „Satzung über die Straßenreinigung in der Gemeinde Lensahn“
kann auf der Internetseite: www.lensahn.de -> Rathaus & Politik -
> Ortsrecht ->Bauverwaltung, nachgelesen werden. 
Für Rückfragen steht Ihnen die Gemeindeverwaltung unter amt-len-
sahn@amt-lensahn.de oder der Tel. 04363/508-31 gerne zur Ver-
fügung.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis!

VOLKER REIS
Frische, die man schmeckt

Fleischerei

 
  

 
  

Bäderstraße 3 · 23738 Lensahn
Telefon: (0 43 63) 15 20

Mo. – Fr. 6 – 13 Uhr, Sa. 6 – 12 Uhr

Mittagstisch
vom 6. 12. – 10. 12. 2021

Täglich ab 6 Uhr 1/2 Brötchen
frisch belegt

Mo.:  Schweinebraten mit Soße, 
Gemüse und Kartoffeln  6,50 €

Di.: Grillrippe mit Püree 
 und Sauerkraut  6,50 €
Mi.: Putenschnitzel 
 mit Kartoffelgratin 6,50 €
Do.: Gemüsesuppe
 Grünkohl mit Kasseler Nacken,  
 Schweinebacke, Kohl- oder 
 Lungenwurst und Bratkartoffeln
 7,50 €
Fr.: Chilli con Carne mit Brötchen
  6,50 €

✃
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-HOF-SCHLACHTEREI

ECKHARD

S UHR
Hofweg 25 • 23738 Lensahnerhof • 0 43 63 / 15 73

Leckeres aus der Feldküche
Kommen Sie am 
So. 4.12.2021

von 11.00 - 12.30 Uhr 
bei uns in 

Lensahnerhof vorbei!

✂

✃

✃www.hofschlachterei-suhr.de

• Grillhaxe mit Sauerkraut 
• Grünkohl mit allem

- gerne Vorbestellung -

✃
✃

und UmgebungLensahn

Lensahn (sg) Der DRK OV 
Lensahn hatte bei dem letzten 
Blutspendetermin ein ganz be-

Anzeige Theo Jensen spendet zum 100. Mal sein Blut
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bunden. „Ich war 18 Jahre, als 
ich das erste Mal Blut gespendet 
habe. Oft habe ich es geschafft,  
6 Mal im Jahr mein Blut zu spen-
den. Ich bin gesund und helfe 
gerne, außerdem hoffe ich, dass 
wenn ich mal in Not komme, 
für mich auch eine Blutkonserve 
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 Theo Jensen und Ingrid Graaf

Cay Rademacher: Stille Nacht in der Provence
Katrine Engberg: Das Nest
Sebastian Fitzek: Playlist
Jörn Lier Horst: Wisting und der See des Vergessens
Anne Gesthuysen: Wir sind schließlich wer
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Online ausleihen: www.onleihe.de/sh
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Neu in der Gemeinde- 
bücherei Lensahn
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JETZT MEHRFACH SCHÜTZEN

#ÄrmelHoch
Das Update zur Corona-Schutzimpfung vom 03./04. Dezember 2021

Die Infektionszahlen und die Anzahl der COVID-19-Fälle in den Krankenhäusern sind so hoch wie nie zuvor. Allerdings haben 
wir auch so viele Schutzmöglichkeiten wie nie zuvor: wirksame Impfstoffe, Testmethoden zur Früherkennung und bewährte 
Schutzmaßnahmen wie AHA und Kontaktreduzierung. Jede dieser Maßnahmen hilft, Infektionen mit dem Coronavirus zu 
verhindern und die Infektionswelle zu brechen. Wir haben es in der Hand. Wir müssen jetzt schnell und konsequent handeln.

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

bmg.bund
bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit
bundesgesundheitsministerium

Alltag mit Maske

Corona-Warn-App

1,5 m

AbstandKontakte 
reduzieren

Lüften

Hygiene

Der Schutzschild: Unser Immunsystem baut mit 
einer Impfung einen passenden Schutzschild auf, 
um unseren Körper vor den Coronaviren zu beschüt-
zen. Nach einigen Monaten wird der Schutzschild 
durchlässiger und eine Auffrischung mit einem der 
beiden mRNA-Impfstoffe wird notwendig.

Die Alltagshelfer: Wer weniger Kon-
takte hat, reduziert das Ansteckungs-
risiko für sich und andere erheblich. 
Lassen sich Kontakte im Alltag nicht 
vermeiden, helfen das Maske tragen, 
Abstand halten, Hygienemaßnahmen 
beachten und Räume lüften. Die Corona-
Warn-App ist zudem ein zuverlässiger 
Warnmelder, der bei längerem Kontakt 
zu Infizierten eine Nachricht sendet.  

Lassen Sie sich 5–6 Monate nach Ihrem 
ersten vollen Impfschutz boostern. Bei einer 
Grundimmunisierung mit Janssen® von 
Johnson & Johnson schon nach 4 Wochen.

Das Frühwarnsystem: Vor jedem Treffen 
mit vielen Menschen, besonders in Innen-
räumen, ist ein vorheriger Corona-Test 
dringend empfohlen. Nur so lassen sich 
auch unbemerkte Infektionen rechtzeitig 
erkennen.

Bürgerinnen und Bürger haben 
wieder Anspruch auf einen kosten-
losen Schnelltest – unabhängig 
vom Impf- oder Genesenenstatus. 

1. Impfschutz 3. AHA-Formel2. Tests

Verdacht auf eine Infektion mit dem Coronavirus? Das können Sie tun:
Symptome? Bitte bleiben Sie bei typischen Erkältungssymptomen 
zu Hause, schränken Sie Kontakte ein und wenden Sie sich telefonisch 
an Ihre behandelnde Ärztin bzw. Ihren Arzt.

Positiver Antigen-Test? Bleiben Sie zu Hause, meiden Sie Kontakte und wen-
den Sie sich telefonisch an Ihre Hausarztpraxis oder den ärztlichen Bereitschafts-
dienst unter 116 117, um das Testergebnis labordiagnostisch abklären zu lassen.

Kontakt zu Infizierten? Wenn Sie eine an COVID-19 erkrankte Person 
getroffen haben, könnten Sie sich angesteckt haben. Beobachten Sie 
Ihren Gesundheitszustand und machen Sie regelmäßig Schnelltests.  

Positiver PCR-Test? Bitte besprechen Sie das weitere Vorgehen telefonisch 
mit Ihrer Ärztin bzw. Ihrem Arzt und dem zuständigen Gesundheitsamt. 
Informieren Sie Kontaktpersonen und nutzen Sie die Corona-Warn-App. 

Antigen-Tests
Schnelltests zeigen schon 
nach wenigen Minuten, ob 
eine Infektion mit dem 
Coronavirus vorliegen könnte – 
so lässt sich COVID-19 schon 
in der Frühphase erkennen.

PCR-Tests
PCR-Tests weisen eine akute 
Corona-Infektion sicher und 
zuverlässig im Labor nach, 
damit wir schnell weitere 
Schutzmaßnahmen ergreifen 
können.

Weitere Informationen, auch in mehreren 
Sprachen, zum Download als Video oder als 
Newsletter unter Corona-Schutzimpfung.de
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erkennen.
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Weihnachtsbäume 
direkt vom Förster in Lensahn

Immer frisch geschlagen

Försterei Lensahn
Eutiner Str. 40 · 23738 Lensahn

Revierförster Axel Köhn 0172 - 420 68 02  
foersterei-lensahn@hov.de, www.hov.de

Nordmanntannen 17,- €/lfm.

Großes Angebot zum Selbstschlagen
10. – 23.12.2021 (täglich) 

10.00 – 16.00 Uhr

Wer seinen Weihnachtsbaum selbst schlägt,
bekommt eine Ermäßigung von 5,- €/Baum.

Aufgrund der aktuellen Corona (Covid-19) Pandemie
können wir dieses Jahr keine Verköstigung anbieten.

Wir bitten um Einhaltung der aktuell geltenden
Vorschriften und Hygienemaßnahmen!

Eutin. (tj) In Anbetracht der stark 
ansteigenden Infektionszahlen 
hat das Gesundheitsamt des 
Kreises mit Allgemeinverfügung 
vom 30.11.2021 die Absonde-
rungspflicht bis zum 31.12.2021 
verlängert. Für Personen, die 
mit dem Corona-Virus infiziert 
sind, besteht damit weiterhin die 
Pflicht zu Absonderung (Isolati-
on).
Weiterhin wird geregelt, dass 
positiv getestete Personen (PCR-
Test oder Antigenschnelltest 
durch geschultes Personal) ver-
pflichtet sind, sich unverzüglich 
nach Kenntnisnahme des Ergeb-
nisses auf direktem Weg in ihre 
Häuslichkeit zu begeben haben 
und sich bis zum Ablauf der Ver-
pflichtung ständig dort abzu-
sondern/aufzuhalten (häusliche 

Kreis erlässt neue Allgemeinverfügung
Absonderungspflicht bei postivem Test oder engem Kontakt
Landrat Sager appelliert daran, die Impfangebote zu nutzen

Isolation).
Gleiches gilt für Personen, die 
Kenntnis davon haben, dass sie 
nach den Vorgaben des Robert-
Koch-Institutes (RKI) als enge 
Kontaktpersonen einzustufen 
sind, ausgenommen sind davon 
Genesene (bis 6 Monate nach Er-
krankung bzw. anschließend mit 
einer zusätzlichen Impfung) und 
vollständig Geimpfte nach Maß-
gabe der COVID-19-Schutzmaß-
nahen-Ausnahmeverordnung. 
Bei engen Kontaktpersonen im 
Bereich der Kindertageseinrich-
tungen, Kinderpflegestellen und 
Schulen entscheidet das Ge-
sundheitsamt nach Meldung im 
Einzelfall, ob und inwieweit eine 
Quarantäne erforderlich ist.
Der Kreis weist ausdrücklich da-
rauf hin, dass die Isolations- bzw. 

Quarantänepf l icht 
generell für die Be-
troffenen automa-
tisch und ohne ge-
sonderte Anordnung 
durch das Gesund-
heitsamt gilt.
„Die Infektionszahlen 
steigen jetzt weiter 
immens, da sich viele 

Menschen in der kalten Jahres-
zeit wieder eher in Innenräumen 
aufhalten, in denen das Infekti-
onsrisiko naturgemäß wesentlich 
größer ist. Viele der aktuellen 
Infektionen entstehen außerdem 
nach hiesigen Erkenntnissen im 
privaten Bereich, wo die Abson-
derungs-, Abstands- und Hygie-
ne-, und Lüftungsregeln zuletzt 
offensichtlich leider weniger be-
achtet wurden. Nur wenn sich 
alle an diese Pflichten halten, 
kann die Infektionsrate in Ost-
holstein wieder effektiv gesenkt 
werden.“ mahnt Frau Dr. Maria 
Kusserow, Leiterin des Fach-
dienstes Gesundheit, eindring-
lich.
Meldepflicht gilt weiter!
Weiterhin gilt auch, dass alle 
Personen, bei denen ein positiver 
PCR-Test, Antigenschnelltest 
oder ein enger Kontakt zu einem 
PCR bestätigten, positiven Fall 
bestand, dies mit ihren Kontakt-
daten dem Fachdienst Gesund-
heit des Kreises Ostholstein unter 
Buergertelefon-OH@kreis-oh.
de  oder, wenn dies nicht mög-
lich ist, unter Tel. 04521 788-
755  zu melden haben.
Die Allgemeinverfügung gilt zu-
nächst bis zum Ablauf des 31. 
Dezember 2021. Der vollstän-

dige Text der Allgemeinverfü-
gung ist auf der Internetseite 
des Kreises Ostholstein bekannt 
gemacht und steht unter www.
kreis-oh.de zur Verfügung. Dort 
sind auch weitere Informationen 
zum Coronavirus zu finden.
Landrat appelliert daran, die 
Impfangebote zu nutzen.
Landrat Reinhard Sager ruft er-
neut dazu auf, sich impfen zu las-
sen. „Nutzen Sie die Chance, sich 
in den stationären Impfstellen, 
bei den mobilen Impfteams oder 
in teilnehmenden Arzt-Praxen 
impfen zu lassen. Dort sind Erst- 
und Zweit- und Auffrischimp-
fungen nach den Vorgaben des 
Landes und den Empfehlungen 
der Ständigen Impfkommission 
(STIKO). Schützen Sie sich und 
Ihre Mitmenschen!“
In Ostholstein sind zwischen-
zeitlich zwei stationäre Impfstel-
len in Eutin und Heiligenhafen 
eingerichtet worden. Termin-
buchungen für die stationären 
Impfstellen sowie aktuelle In-
formationen über die die jewei-
ligen Termine und Standorte der 
mobilen Impfteams über Arzt-
Praxen, die Corona-Impfungen 
durchführen, sind auf den Seiten 
des Landes unter www.impfen-
sh.de zu finden.

Lensahn. (yg) Große Überra-
schung für die Bewohner*innen 
des AWO Haus am Mühlen-
teich. Am Donnerstag, den 

25.11.2021 überreichte die Ost-
see Campingpartner AG in Len-
sahn 30 Adventskalender für die 
Bewohner*innen des AWO Haus 
am Mühlenteich.Einrichtungslei-

tung, Christiane Hillmer, bedank-
te sich bei den Mitarbeiterinnen 
von der Ostsee Campingpartner 
AG: „Was für eine schöne Geste. 

Da werden bei allen Kindheitser-
innerungen wach.“ Die Advents-
kalender sind bereits verteilt und 
warten darauf, dass das erste 
Türchen geöffnet werden darf.

Adventskalender für die 
Bewohner*innen des AWO 

Haus am Mühlenteich
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Rufen Sie uns an und machen Sie Ihre Weihnachtseinkäufe stationär bei uns!
Per Telefon finden Sie mit einem netten Mitarbeiter (m/w/d) eine gute Lösung 
für Ihren Wunsch. (leider nur mit Barzahlung möglich)

Rufen Sie uns an unter:
Burg: 0151 / 20 42 13 89
Heiligenhafen: 04362 / 90 78 - 41 
Grömitz: 04562 / 22 49 - 21
Kellenhusen: 04364 / 47 09 93 - 41
Scharbeutz: 04503 / 704 64 - 22

Kein 2G? Ungeimpft 

oder ungenesen?

Wir helfen Ihnen!
Damit Sie keine Geschenke nur vom Supermarkt besorgen müssen!

Die Wellen im Einzel handel 
schlagen in diesen Tagen
hoch: Einkaufen im Ge-

schäft ist für Ungeimpfte im gan-
zen Norden, außer für Lebens-
mittel, ab heute nicht mehr 
mög lich. Ein Weihnachtsfest ohne 
leuchtende Kinderaugen? Ohne 
liebe voll ausgesuchte Geschen-
ke? Ohne einen schön gedeckten 
Tisch? Undenkbar – findet das 
Kaufhaus STOLZ. Die marktfüh-
renden, regionalen Kaufhäuser 
haben sofort auf den Beschluss 
reagiert. Mit einem Service, der 

allen Kunden den stationären 
Einkauf ermöglichen soll. 
„Wir sind sicher, dass die Landes-
regierung die Corona-Maßnah-
men mit großer Umsicht ent-

scheidet“, sagt Uwe Hornung, 
Prokurist beim Traditionsunter-
nehmen Kaufhaus STOLZ. „Aber 
wir wären ja nicht STOLZ, wenn 
wir nicht an unsere Kunden 
denken würden, egal, mit wel-
chem Impfstatus. Wir möchten,
dass alle schöne Weihnachten 
feiern können.“ Also heißt es ab
sofort in den Filialen: anrufen, 
aus suchen, abholen – für Kunden,
die die 2G-Regel nicht einhalten
können. Auf jeden Kunden-
wunsch wird individuell ein -
ge gangen. Mit bester Bera tung

durch das Kaufhaus-Team; na -
türlich unter Einhaltung aller
Hygiene- und Sicherheitsmaß-
nahmen. Bei STOLZ bedeutet 
2G nämlich auch Gemeinsam-
keit und Glück.  

Ihr Kaufhaus STOLZ ist trotz 2G für JEDEN da!
Das Kaufhaus STOLZ ist bekannt für Shopping für die ganze Familie. 
Doch STOLZ steht auch für besten Kundenservice – und viel Fantasie.

Uwe Hornung, COO

Burg/Fehmarn · Heiligenhafen
Grömitz · Kellenhusen · Scharbeutz

kaufhaus-stolz.com



WIR SIND MITGLIEDER DER WIRTSCHAFTSVEREINI-
GUNG HANDWERK – HANDEL UND GEWERBE E.V.

Im Urlaub? Nutzen Sie unseren kostenlosen 
Hol- und Bringservice

Autohaus Doose Lütjenburg
Gewerbegebiet Bunendorp 6

24321 Lütjenburg, v 043 81-40 43-0
www.autohaus-doose.de

Stephan Matthies oHG
Gildenplatz 4 · 24321 Lütjenburg

Mo. – Sa.
7 – 21.30 Uhr

April – Oktober sonntags von 11 – 17 Uhr geöffnet

Holstein-Dach · Hof Sehlendorf · 24327 Sehlendorf
info@holstein-dach.de • 01 73 - 72 08 910

www.holstein-dach.de • 0 43 82 - 92 69 872

Hinrich Kühl
GmbH & Co. KG

24321 Lütjenburg
Oldenburger Straße 29a

Tel. (0 43 81) 40 40 70
Fax (0 43 81) 40 40 766
www.hinrich-kuehl.de

Am Hopfenhof 7 • 24321 Lütjenburg • Tel. (04381) 418116 • Fax 418118

• Partner der Telekom • Wert Garantie
• Über 45 Jahre immer für Sie da

Ford-Händler
■ DAT - Kostenvoranschläge
■ KFZ-Unfallinstandsetzung
 ■ KFZ-Reparaturen aller Art
 ■ Zeitwertgerechte Reparaturen
■  Reifendienst, Rädereinlagerung, Achsvermessung
 ■ KFZ-Waschstraße und Aufbereitung
 ■ Neuwagen, Mietwagen, Dienstwagen
 ■ Jahreswagen, Gebrauchtwagen, EU-Neufahrzeuge

Abschleppdienst und Pannenhilfe
behördlich anerkannt und zertifiziert!

MÜLLER
FAHRZEUG- & BOOTSLACKIERUNGEN

Inh. Hans-Ulrich Barthen

 Telefon 0 43 81- 66 05
 Mobil 01 76 - 32 19 88 51   Fax 0 43 81- 52 47
 info@fahrzeug-bootslackierung.de
 Kieler Str. 29, 24321 Lütjenburg (hinter OHLA)

 www.fahrzeug-bootslackierung.de

Am Hopfenhof 4a
24321 Lütjenburg

Telefon 0 43 81/59 91
Fax 0 43 81/59 90

www.elektro-lenkewitz.de

OHLA-AUTOMOBILE GmbH
Kieler Strasse 29 - 24321 Lütjenburg - 0 43 81/40 57 0

Ihre Camper Spezialisten

- über 100 Jahre - 

- über 100 Jahre - 

      Fenster und Türen in Holz und Kunststoff
      Wand- und Deckenverkleidungen
    Treppen - Einbaumöbel

      Laminat- und Parkettfußböden
    Altbausanierung und Reparaturen
    Massivdielen

Bau-Möbel-Innenausbau

24321 Lütjenburg • Am Hopfenhof 6 • Tel. 04381/7700 • Fax 04381/7509
www.tischlerei-bock.de

    
    
    

Absage des
Weihnachtskozertes

der Giekauer Gospel JOYces
Giekau. (fs) Das von uns am 27.11. angekündigte 
Weihnachtskozertes der Giekauer Gospel JOYces, 
welches am 05.12. stattfi nden sollte, wurde kurz-
fristig wegen der Entwicklung der Coronapandemie 
und der aktuellen Lage abgesagt. 

Vorverlegung
des Wochenmarktes

Lütjenburg. (uw) Anlässlich des 1. Weihnachtsfeier-
tages am Samstag, den 25.12.2021 wird der Wo-
chenmarkt auf Freitag, den 24.12.2021 vorverlegt. 
Anlässlich des Neujahrstages am Samstag, den 
01.01.2022 wird der Wochenmarkt auf Freitag, den 
31.12.2021 vorverlegt. 
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Statt Karten

Hans-Adolf Makoben
† 29. Oktober 2021

Es war ein würdevoller, sehr persönlicher Abschied von unserem lieben Hans-Adolf.

Wir sagen danke für die liebevollen Zuwendungen, persönlichen
Gespräche, Briefe und Blumengrüße.

Danke auch für die Betreuung durch die Praxis Dr. Kamerichs, Dr. Quack,
dem ASB-Heim Schönberg und Bestattungen Liebe Lütjenburg.

Ebenso für die tröstenden Worte durch
Herrn Pastor Harms.

Ingrid Makoben und Kinder

Wentorf

Mit dem Tod eines lieben Menschen verliert man vieles,
aber niemals die gemeinsam verbrachte Zeit.

Wir trauern um unseren Nachbarn und Freund

Hans-Otto 

Neukirchen, im November 2021

Lutz und Christine
Michi und Taule mit Kindern
Kai und Angelika mit Kindern

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Manfred Harz 
 

† 6. November 2021 
 

 

 Wir danken allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, 
 die an uns gedacht und mit uns gefühlt haben. 
 Ein herzliches Danke auch an Frau Pastorin Haustein, 
 Frau Seemann von der Friedhofsverwaltung, 
 Trauersängerin Frau Michelle Glaus und Herrn Jansen von Bestattungen Liebe. 

 
Im Namen der Familie 

Heidi Harz 
 

Rathlau, Dezember 2021 

Ostholstein soll ein Hospiz bekommen
 
Neustadt/Oldenburg. (mh) 
Wenn es nach allen Beteiligten 
geht, soll das erste Hospiz in 
Ostholstein in näherer Zukunft 
in Oldenburg entstehen. Auf 
diese Absicht verständigten sich 

kürzlich der Kirchenkreis Osthol-
stein, der Förderverein Hospiz 
Wagrien-Fehmarn e.V. und die 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ol-
denburg in Holstein sowie die 
Diakonie Ostholstein gGmbH 

und das Diakonische Werk des 
Kirchenkreises. Die Synodalen 
der Kirchenkreissynode wur-
den am vergangenen Freitag 
(26. November) über das Vor-
haben informiert, müssen aber 

zu einem späteren Zeitpunkt 
noch zustimmen. Vorgesehen 
ist nach den vorläufigen Plänen 
eine Einrichtung mit zwölf Bet-
ten für Menschen, die am Ende 
ihres Lebens stehen. Das Hospiz 
soll voraussichtlich im geplanten 
Baugebiet zwischen dem Krems-
dorfer Weg und dem Sandkamp 
in Oldenburg entstehen. „Alle 
Partner sind entschlossen, eng 
miteinander zusammenzuar-
beiten, um ein Hospiz auf den 
Weg zu bringen, wie es in Ost-
holstein dringend benötigt und 
seit langem gewünscht wird“, 
so der für den Nordbereich des 
Kirchenkreises zuständige Propst 
Dirk Süssenbach. „Für uns als 
Förderverein Hospiz wäre es ein 
Riesenerfolg, wenn nun verwirk-
licht werden sollte, wofür wir uns 
schon seit Jahren einsetzen und 
ich bin froh und zuversichtlich, 
dass wir dabei mit der evange-
lisch-lutherischen Kirche einen 
starken Partner an unserer Seite 
haben werden“, ergänzte Beate 
Rinck, Vorsitzende des Förder-
vereins. Wobei sowohl dem 
Förderverein als auch der Kirche 
wichtig ist, dass die Konfession 
der Hospizgäste keine Rolle spie-
len soll, sondern die Einrichtung 
allen Schwerstkranken und ih-
ren Angehörigen offen steht. Zu 
weiteren Details der Planung und 
der Kosten, über die noch wei-
tere Gespräche zu führen sind, 
wollen sich die Beteiligten in den 
kommenden Wochen äußern.

„2G“ - Regel 
in St. Stepha-
nus Dahme 

Dahme. (mi) Ab kommenden 
Sonntag, den 05. Dezember 
(2. Adventssonntag) finden die 
Gottesdienste in St. Stephanus 
Dahme nach der „2G“ - Regel 
statt. 
Um am Gottesdienst teilzuneh-
men, müssen ein Impfpass oder 
eine Bescheinigung über eine 
Genesung und der Personalaus-
weis mitgebracht werden. Im 
Gottesdienst besteht Masken-
pflicht und es wird ein Abstand 
von mindestens 1,5 Meter ein-
gehalten. Nach Beginn des Got-
tesdienstes ist leider kein Einlass 
mehr möglich. Zum Heilig - 
Abend - Gottesdienst am 24. 12. 
2021 um 17.30 Uhr ist zusätzlich 
eine Anmeldung erforderlich. 
Die Anmeldung kann telefonisch 
oder per Mail erfolgen: Tel. 
04364 / 385 & michels@pfarrei-
st- vicelin.de 
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Wird das Haar auch immer lichter,
So weiß jeder die „3“ kommt dichter!
In seiner Freizeit werkelt er fleißig im Garten,
trotz der vielen Strapazen.
Als Fan von Holstein Kiel ist er oft genug am Zanken,
da die Siege noch so oft wanken.
Ob Arbeit, Feuerwehr oder Verein,
Sven bleibt kaum daheim.
Die Freundin freut´s nicht immer,
aber das sie bleibt- da gibt´s noch Hoffnungsschimmer.
Als Haushaltshilfe hat er sich bereits bewiesen,
drum wollen wir dies nun live genießen.

Sven Blumenstein hat die 30 geknackt,
nun wird der Besen angepackt!

Alles Gute und Liebe wünscht dir deine Jasmin, deine Freunde und Familie!

Hurra, mein Bruder ist da!

Toke
    Jonne
 * 23. 11. 2021 ∙ 54 cm ∙ 3.450 g

Mit der stolzen Schwester Lönne freuen sich die Eltern
Melanie und Niels Lattka

Im Leben unseres Sportfreundes Ernst stand stets die Betreuung 
der 1. Herrenfußballmannschaft im Mittelpunkt. 

Über 40 Jahre hat er sich immer zuverlässig um die Belange 
seiner Spieler gekümmert und somit Generationen begleitet. 

Für sein ehrenamtliches Wirken im Verein wurde er
mit verschiedenen Auszeichnungen geehrt. 

Der SV Hansühn ist dem Verstorbenen
zu großem Dank verpflichtet und trauert mit seiner Familie

Im Namen des Vorstandes
Wolfgang Schütt       Mario Adeberg       Marleen Möller

Im Alter von 83 Jahren 
ist unser Ehrenmitglied

Ernst Meimerstorf
am 26. November 2021 

für immer eingeschlafen.

Am 26. November 2021 hat uns unser Betreuer

Ernst
für immer verlassen.

Danke, dass Du über 40 Jahre für uns ehrenamtlich 
 tätig gewesen bist. Wir werden Dich nicht vergessen!

Deine 1. Herren - Fußballmannschaft vom SV Hansühn

Die Fußballer vom SV Hansühn

Traurig nehmen wir Abschied von unserem langjährigen Spartenleiter

Sigurd Stolzenwald
der uns im Alter von 80 Jahren für immer verlassen hat.

Wir werden Ihn immer in guter Erinnerung behalten und mit Ihm 
verbunden sein.

Deine Spieler/innen vom Tischtennis
des SV Hansühn

Unser tiefes Mitgefühl an seine Frau Edith und die gesamte Familie.

Im Leben unseres Sportfreundes Sigurd stand stets die Leitung 
und Betreuung der Tischtennisabteilung im Mittelpunkt. 

Als aktiver Spieler gehörte er der
Tischtennis- und Badmintonabteilung über viele Jahre an.

Für sein ehrenamtliches Wirken im Verein wurde er mit 
verschiedenen Auszeichnungen geehrt.

Der SV Hansühn ist dem Verstorbenen zu großem Dank 
verpflichtet und trauert mit seiner Familie

Im Namen des Vorstandes
Wolfgang Schütt       Mario Adeberg       Marleen Möller

Im Alter von 80 Jahren 
ist unser Ehrenmitglied

Sigurd Stolzenwald 
am 26. November 2021 

für immer eingeschlafen.

mit den glücklichen Eltern

Stephanie  &  Dominik
Sinani

freuen sich die Großeltern
Inge & Thomas Bünz      Valerija Cabradi

Ein bißchen Mama, ein bißchen Papa
und ganz viel Liebe

doppeltes Glück am 11.11.2021

Leonie & Lennart 
2300 g • 46 cm        &        1950 g • 42 cm

Helga & Harald Struck
feiern am 03. Dezember 2021

Goldene Hochzeit
50 Jahre durch dick und dünn

in Liebe und Würde
Wir gratulieren von Herzen

unseren lieben Eltern und Großeltern

Beate, Andi mit Alicia und René und Andreas mit Familie
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OLDENBURG
Suchtberatung

Die Gruppe der Anonymen Alkoholiker jeden Mittwoch um 
19.30 Uhr in der Schule Kastanienhof im Kremsdorfer Weg 51

Freundeskreis für Suchtkranke, Ansprechpartner: jeden 
Montag ab 19.30 – 21.30 Uhr, Volker Steinfeld, Tel. 04361-
7712, Johannisstr. 33, CVJM-Haus

Suchtberatungsstelle der ATS, Sprechzeiten Oldenburg, 
Kreisgesundheitsamt Mühlenkamp 5: Do. 9 – 12 Uhr; 
Sprechzeiten Heiligenhafen, Rathaus: Mo. 12.30 – 16.30; 
Sprechzeiten Burg a.F, Klaus-Groth-Str. 1: Mi. 15 – 18 Uhr; 
Mittwochs Infogruppe Heiligenhafen, Kirchhofstr. 2 – 6 
von 17 – 18 Uhr und Motivationsgruppe von 18  – 19 Uhr. 
Weitere Termine: Oldenburg Tel. 04361-494325, Burg a.F. 
Tel. 04371-501990

Schuldnerberatung GATE OH, Oldenburg, terminierte Bera-
tung jeden 2. Mittwoch im Jobcenter in Oldenburg Schau-
enburgerstraße und jeden 2. Dienstag im Rathaus Lensahn. 
Terminabsprachen über GATE-OH, unter Tel. 04561-51330

mitten drin Netzwerk OH e.V., Ambulante Betreuung für 
Menschen mit geistiger und körperlicher Behinderung und 
Ihren Angehörigen. Sprechzeiten Mo. 10 – 12 Uhr, Mi. 10 – 
12 Uhr, Fr. 10 – 12 Uhr, Am Wall 2, Oldenburg, Tel. 04361-
494356.

ASH Soziale Dienstleistungen für Menschen mit Handicap. 
Angelika Schmalz-Höppner, Tel. 0152-27666080

Pflegestützpunkt im Kreis Ostholstein, Markt 1, Di., Mi. 
9 – 11 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr, Tel. 04361-6200985

  Seniorenturnen des OSV Sporthalle am Gymnasium,
  montags 18.45 – 19.45 Uhr
 Seniorenbeirat Oldenburg Sprechstunden jeden 1. Mo. im 
  Monat zwischen 14 und 15.30 im Rathaus

Konflikte und Mobbing am Arbeitsplatz? Tel. 0451-84040, Di. 
10 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr, ein Angebot vom Kirchlichen Dienst 
in der Arbeitswelt (KDA)

Seniorentreff Oldenburg, Weidenkamp 2, mittwochs von 14 – 
16.30 Uhr Seniorensport, gemütliches Kaffeetrinken, Vorträge, 
Musik, Informationen. Am Montagnachmittag Skat, 13 – 17 
Uhr, Kontaktperson Henrike Thorn, Tel. 0162-6913385

Seniorenkino alle 2 Monate jeden 1. Mo. im Kino Lichtblick ab 
14.30 Uhr, Kaffee und Kuchen (frei), Vorstellungsbeginn 15 Uhr

Sprechstunde der Behinderten-Beauftragten, jeden 2. Fr. im 
Monat von 10 – 11.30 Uhr im Rathaus

SoVD Solzialverband Deutschland, Ortsverband Oldenburg. 
Hilfe in allen sozialen Angelegenheiten. 1. Vors. Gerhard Struck, 
23758 Kröss, Mühlenweg 15, Sprechstd. jeden 1. + 3. Mi. 
Anmeldung unter 04521 - 2877

Sozialverband VdK Ortsverband Oldenburg, Christian Stöppler, 
 Tel. 01523-1866474, Sozialrechtsberatung jeden 1. Fr. im Mo-
nat, Weidenkamp 2a, Oldenburg, Anm.: VdK Geschäftsstelle 
Lübeck Tel. 0451-40795020, gs-luebeck@vdk.de

Beratungsst. für Frauen, Familien u. Schwangere des SkF Eu-
tin e.V. im Kath. Gemeindehaus St. Vicelin, Neustädter Str. 2, 
23758 Oldenburg. Beratungszeit: 9 – 15 Uhr jeden 1. + 3. Do. 
im Monat, Termine nach vorheringer Vereinbarung unter Tel. 
04521-78108

Die Brücke Lübeck und Ostholstein gGmbH, Sozialpsychiat-
rische Betreuung u. Beratung Fehmarn, Heiligenhafen, Olden-
burg u. Umgeb., Tel. 04361-6268831

WeiqA, Qualifizierte Assistenz im eigenen Wohnraum, 
Teilhabeleistungsanbieter, Gruppentermine auf Anfrage, Tel. 
04361-5579217, weitere Infos unter: www.weiqa.de

Familienzentrum Oldenburg, Katja Kirschall und Kristina  
Bruhn, Johannisstr. 33, 23578 Oldenburg, Tel. 0160-
96736965 o. 0151-50143024, Sprechzeiten: Mo., Mi., Fr. 9 
– 12 Uhr, familienzentrum-oldenburg@dksb-heiligenhafen.de

Beratungsstelle für Familien, Partnerschafts- u. Lebens-
fragen, Johannisstr. 35, 23758 Oldenburg, Anmeldung und  
Terminvergabe unter Tel. 04521-8005410

Multiple Sklerose Gesellschaft, DMSG Tel. 0431-560150

DRK Pflegeteam Nord, Oldenburg/Grube/Grömitz, Schuhstr. 
27, Oldenburg, Tel. 04361-6379290, Mo. – Fr. 8 – 12 Uhr, 
Pflegeberatung n. Vereinbarung

Schiedsamt Oldenburg, Jürgen Brunnlieb, schiedsperson@
brunnlieb.net, Tel. 04361-5579955

Frauenhaus Ostholstein Tel. 04521-826 44 10

LENSAHN
die Ostholsteiner, SeLmA-Selbstständig Leben mit Assistenz 
für Menschen mit geistiger/körperlicher Beeinträchtigung, 
Tel. 04521-8459981, jotter@die-ostholsteiner.de

Hebammen 
Karina Prüß, Tel. 01570-2229454; 
Dörte Grimmenstein, Tel. 04361-7574

Suchtberatung Lichtblick, Drogenhilfe OH, Do. 14.30 – 
17.30 Uhr oder nach tel. Vereinb. 04363-903694, Sundstr. 2, 
Rathaus Lensahn

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe für Betroffene und 
Angehörige, dienstags 20.00 Uhr, Lensahn, Telefon 04523-
7799

Schiedsamt Lensahn 
schiedsamt-lensahn.de, Tel. 04363-903310

Wichtige Telefonnummern / Notdienste 
Notruf Polizei 110  Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117,  
Gift-Notruf (erste Hilfe) 030 - 19240

SOZIALE DIENSTE OLDENBURG UND LENSAHN

Kirchen
im Kreis Lütjenburg
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lütjenburg
St.-Michaelis-Kirche, Wehdenstraße
www.kirchengemeinde-luetjenburg.de
Sonntag, 5.12. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pasto-
rin Schleupner mit dem Michaelischor und Kan-
tor R. Popken

Ev.-Luth. Johanneskirchengemeinde 
Giekau
Sonntag, 5.12.
9.30 Uhr Gottesdienst in Hohenfelde
10.30 Familienkirche in Giekau
17 Uhr Gospelchor mit Adventskonzert 
Mo: 15.45 Uhr Kinderchor; 17 Uhr Jungbläser I
19.30 Uhr Posaunenchor
Di: 17 Uhr Jungbläser II; 19 Uhr Kirchenchor
Do: 17 Uhr Jungbläser III; 19.30 Uhr Gospelchor

Denken Sie bitte weiterhin an Ihre Maske!
Anmeldung unter 04381-7264 erforderlich!
Die Kirche ist täglich bis 18 Uhr offen. Kurz-
predigt zum jeweiligen Sonntag auch unter 
www.kirchengemeinde-giekau.de/nachrichten.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Blekendorf
St.-Claren-Kirche
Jeden 1., 3.  und 5. Sonntag 11 Uhr Gottesdienst
Infos unter 04381-4301 o.
www.kirche-blekendorf.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kirchnüchel
St.-Marien-Kirche
Jeden 2. und 4. Sonntag 11 Uhr Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lütjenburg 
St.-Jürgen-Kirche Hohwacht
Sonntag, 5.12. 11 Uhr Gottesdienst mit Pastorin 
Schleupner und Kantor R. Popken

Kath. St. Bonifatius-Kirche Lütjenburg
Amkermarkt 8
Sonntags 9.00 Uhr und mittwochs 18 Uhr Ro-
senkranz und 18.30 Uhr Vorabendmesse

Kirchen
im Kreis Lütjenburg
Jehovas Zeugen Lütjenburg
Gottesdienst per Videokonferenz donnerstags
19 Uhr, sonntags 10 Uhr. Kontakt 01781417018

Ev.-Freikirchliche Gemeinde Lütjenburg
Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Sonntags 10.30 Uhr Gottesdienst
Infos Homepage www.efg-luetjenburg.de

Kirchen
im Kreis Oldenburg
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg 
St.-Johannis-Kirche
Samstag, 4.12. Vormittags: Stadtrundblasen mit 
dem Posaunenchor, open air wird der Chor an 
verschiedenen Orten in der Innenstadt zu hören 
sein
Sonntag, 5.12. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Pa-
stor U. Teichmann
Mittwoch, 8.12. 15 Uhr Advents- und Weih-
nachtssingen mit den Senioren mit dem Kirchen-
musiker Matthias Voget
Freitag, 10.12. 19 Uhr youGOt
Infos und Anmeldung unter Tel. 04361-2459 
oder unter www.johanniskirche-oldenburg.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hohenstein
Sonntags 9.30 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirchengemeinde St. Vicelin
Sonntags 11.15 Uhr Sonntagsmesse,
Mittwochs 17.30 Uhr Heilige Messe
Infos unter 04361-2304

Marco Kapelle in Göhl
Sonntag, 5.12. 9 Uhr Gottesdienst mit Pastor U. 
Teichmann

St.-Johannes-Kapelle in Harmsdorf
Sonntag, 5.12. 10.45 Uhr Gottesdienst
Infos unter www.kirche-hansuehn.de

Kirchen
im Kreis Lensahn
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Koselau
Infos im Kirchenbüro unter 04363-1613.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lensahn 
St. Katharinen
Aktuelle Infos: www.kirche-lensahn.de oder 
unter Tel. 04363-1613.
Sonntag, 5.12. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Pa-
stor Reimann

Freie ev. Gemeinde Lensahn
Sonntags 10.30 Uhr Gottesdienst

Kirchen im Kreis Grube
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Grube 
St.-Jürgen-Kirche
Sonntag, 5.12. 11 Uhr Gottesdienst mit Pastor 
Rüdiger Fuchs und dem Gruber Kirchenchor
Freitag, 10.12. 19.30 Uhr Festliches Weih-
nachtskonzert mit Lene Krämer & Co.
Fr.: 16 – 17.30 Uhr Pfadfindergruppen Raben (1. 
Kl.) u. Schwalben (6. Kl.); Do. 16 – 17.30 Uhr 
Pfadfindergruppen Spechte (4. Kl.) u. Frösche (5. 
Kl.); Fr. 18.30 – 20 Uhr Treffen der Gruppenleiter 
und die Füchse (ab 7. Kl.)

Katholische Kirchengemeinde Dahme 
St. Stephanus
Sonntag, 5.12. 10 Uhr Gottesdienst zum 2. 
Advent mit Kirchenkaffee

Katholische Kirchengemeinde Grömitz 
St. Bonifatius
Samstags 17 Uhr Vorabendmesse

Kirchen
im Kreis Heiligenhafen
Katholische Kirchengemeinde 
Heiligenhafen - St. Ansgar
Samstags 18 Uhr Heilige Messe
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Entspannt reisen in Corona-Zeiten:

Für alle Reisen gelten 

die 2-G-Regeln!

Bitte beachten Sie:

Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Unsere aktuellen
Leser-Reisen-Angebote
fi nden Sie immer unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

„Alle Leser-Reisen werden von erstklassigen Busunternehmen als Reiseveranstalter durchgeführt – der Reporter ist lediglich Vermittler!“

Bus-Sonderfahrten nach Hamburg:
Neue

Zusatz-Termine
Mit dem

Reporter-
Musical-Express

im Frühjahr 2022
ab Oldenburg & 
Lensahn direkt
nach Hamburg!

Reisetermine: 
● 26.01.2022
● 16.02.2022

Bitte beachten Sie: Für den Theater-
Besuch in HH gelten die 2-G-Regeln!

Komplettpreis
Bus + Ticket der guten
mittleren Kategorie

nur 99,90

Reise- &
Musical-Gutscheine
bei uns erhältlich !

Der
 Kurier

am Wochenende
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Lütjenburg
Oldenburg

Lensahn

am Wochenende

Wir freuen uns 
auf Sie!

Tel. 0 43 61- 6 32 03

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular unter:

zeitungenverteilen.de

Austräger
gesucht!gesucht!

Lütjenburg:
Stadtgebiet: Bullenkrog, Fin-
kenrehm, Heischweg, Nevers- 
torfer Str., Niedermühlenweg 
u. Umgebung
Stadtgebiet: Waldweg, Katten- 
steert, Fasanenweg, Eetzweg, 
Bergstraße u. Umgebung

Darry ab 08.12.2021

Lensahn:
Stadtgebiet: Kastanienweg, 
Kantstraße, Schlehenweg 
Kopernikusstraße u. Umgebung

Du bist außergewöhnlich!
SICHER DIR DEN JOB.

DER
 KURIER

am Wochenende

Alle Stellenanzeigen auch online aufSTELLEN-
MARKT

Bewerbungsphase für Schülerstipendium „grips gewinnt“ gestartet

Förderung von der 9. Klasse bis zum Abitur
Hamburg. (fr) Am 01. Dezember 
hat die neue Ausschreibungs-
runde für das Schülerstipendi-
um „grips gewinnt“ begonnen. 
Das von der Hamburger Joachim 
Herz Stiftung angebotene Sti-
pendium fördert leistungsstarke 
und engagierte Jugendliche ab 
der 9. Klasse. Bewerben können 
sich Schülerinnen und Schü-
ler aus Brandenburg, Bremen, 
Hamburg, Mecklenburg-Vor-
pommern, Sachsen-Anhalt und 
Schleswig-Holstein. Insgesamt 
werden bis zu 100 Jugendliche 
in das Programm aufgenommen. 

Die Bewerbungsfrist endet am 
15. Februar 2022. Das Schüler-
stipendium „grips gewinnt“ gibt 
es seit 2011. Es richtet sich an 
motivierte Jugendliche, die sich 
auf ihrem Bildungs- und Lebens-
weg besonderen Herausforde-
rungen stellen müssen. 
Das Programm „grips gewinnt“ 
unterstützt die Stipendiatinnen 
und Stipendiaten fi nanziell mit 
180 Euro im Monat sowie mit 
Seminaren zur Persönlichkeits-
entwicklung und persönlicher 
Beratung rund um Schule, Aus-
bildung und Studium. „Viele 

Schülerinnen und Schüler kön-
nen ihr Potenzial nicht voll aus-
schöpfen, weil ihnen zuhause die 
Unterstützung fehlt – aus fi nan-
ziellen, familiären oder sozialen 
Gründen. Diese Jugendlichen 
wollen wir mit „grips gewinnt“ 
auf ihrem Weg zum Schulab-
schluss begleiten und sie dabei 
unterstützen, ihre Talente zu 
entdecken und weiterzuentwi-
ckeln“, so Dr. Nina Lemmens, 
Vorstandsmitglied der Joachim 
Herz Stiftung.
Förderbeginn für den neuen Jahr-
gang von „grips gewinnt“ ist der 

1. September 2022. Die Bewer-
berinnen und Bewerber müssen 
bei Aufnahme in das Programm 
mindestens in die 9. Klasse ei-
ner allgemeinbildenden Schule 
gehen oder, falls sie in höheren 
Klassen sind, noch mindestens 
zwei Jahre die Schule besuchen. 
Zudem sollten sie zum Zeitpunkt 
des geplanten Abschlusses nicht 
älter als 21 Jahre sein. 
Weitere Informationen zu „grips 
gewinnt“ und das Online-Be-
werbungsformular gibt es unter 
www.joachim-herz-stiftung.de/
gripsgewinnt.

Welt-AIDS-Tag im Kreis Ostholstein unter dem Motto 
- Gemeinsam gegen AIDS - Aufklärung statt Verdrängung

 
Eutin/Bad Schwartau. (tj) Der 
Welt-AIDS-Tag im Kreis Osthol-
stein stand in diesem Jahr unter 
dem Motto „Gemeinsam gegen 
HIV / AIDS“. Der Fachdienst 
Gesundheit und die Berufl iche 
Schule des Kreises Ostholstein 
haben diesen Tag zum Anlass 
genommen, die Schülerinnen 
und Schüler der Berufl ichen 
Schulen im Kreisgebiet im Kreis-
gebiet am gestrigen Mittwoch, 

den 01.12.2021,  im Rahmen 
eines Informationsstandes im 
Foyer der Berufl ichen Schule in 
Bad Schwartau gemeinsam über 
HIV und AIDS aufzuklären. Mit 
dieser Aktion der AIDS-Bera-
tungsstelle des Kreises Osthol-
stein soll die Wichtigkeit und die 
Notwendigkeit der HIV-AIDS-
Aufklärung betont werden. Die 
inhaltliche Auseinandersetzung 
mit dem Thema „Wie schütze 

ich mich vor einer HIV-Infektion 
schützt“, steht dabei im Vorder-
grund. Im Fachdienst Gesundheit 
wird außerdem ein HIV-Schnell-
test angeboten. Weltweit leben 
fast 38 Millionen Menschen mit 
der HIV-Infektion und AIDS-
Erkrankung (Quelle: Schätzung 
WHO). Im Jahre 2020 haben sich 
1,5 Millionen Menschen neu mit 
HIV weltweit infi ziert. 680 000 
Menschen starben im Jahr 2020 

an HIV-bedingten Erkrankungen. 
Alle 5 Minuten sterben weltweit 
6 Menschen an AIDS-bedingten 
Erkrankungen und 14 Menschen 
haben sich in dieser Zeit neu mit 
dem HIV-Virus infi ziert (Quelle: 
Schätzung WHO / UNAIDS). Die 
Anzahl der neu diagnostizierten 
und gemeldeten HIV-Infektionen 
in Deutschland im Jahr 2020 
beträgt 2454 Im Vergleichsjahr 
2019 wurden 3111 HIV-Neu-
diagnosen dem Robert-Koch-
Institut gemeldet. Dies bedeutet 
gegenüber dem Jahr 2019 eine 
Abnahme von 657 Neudiagnosen 
(Rückgang um 21,11%). Bei den 
Männern fi el die absolute Zahl 
der HIV-Neudiagnosen um 22% 
gegenüber dem Vorjahr 2019 ab. 
Bei den Frauen fi el die absolute 
Zahl der HIV-Neudiagnosen um 
17% gegenüber dem Vorjahr. Im 
Jahr 2020 lag die absolute Zahl 
der Neudiagnosen bei den Frauen 
558 und bei den Männern bei 
1894. Das Geschlecht wurde bei 
2 Meldungen als Divers angege-
ben. Die meisten HIV-Infektionen 
wurden im Inland (ca. 72% aller 
HIV-Neuinfektionen) erfasst. 
Die Anzahl der in Deutschland 
gemeldeten HIV-Neuinfektionen 
ging im Jahr 2020 deutlich (ca. 
21%) zurück. Wahrscheinlich hat 
die COVID-19-Pandemie we-
sentlich zu diesem Rückgang bei-
getragen. Verschiedene Faktoren 
dürfen dabei eine Rolle gespielt 
haben: Ein Rückgang der Zahl der 
Sexualpartnerinnen und -partner, 
insbesondere während des ersten 
Lockdowns im April/Mai 2020. 
Ein Rückgang von Testangeboten 
und von Testnachfrage und ein 
Rückgang der Mobilität, sowohl 
zwischen verschiedenen Ländern 
als auch innerhalb Deutschlands 
(Quelle: Robert-Koch-Institut, 
Stand: 05.08.2021).



D
e
r

 
K

u
r

ie
r

S
te

lle
nm

ar
kt

17

Wir bieten eine interessante Vollzeitstelle als 

Lohnbuchhalter (m/w/d) 
in unserem Lohn-Team an unserem Standort Oldenburg in Holstein an.

Ihre Aufgabe ist die laufende Erstellung von Lohnabrechnungen 
und die Erledigung des Meldewesens im Personalbereich für unsere  
Mandanten vieler Wirtschaftszweige, sowohl im landwirtschaftlichen 
als auch außerlandwirtschaftlichen Bereich (ohne Baulohn).

Wir verwenden DATEV-LODAS und DATEV Unternehmen online. 
Die regelmäßige Fortbildung in den Ihren Arbeitsbereich betreffen-
den Rechtsgebieten erfolgt in unternehmensinternen und -externen 
Veranstaltungen.

SHBB Steuerberatungsgesellschaft mbH
Ansprechpartner: Steffen Falk Schott, Steuerberater  

Sebenter Weg 2, 23758 Oldenburg in Holstein

… flexibel,
familien-
freundlich,
zuverlässig

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Kreis Ostholstein 
Fachdienst Personal und Organisation
Postfach 433 · 23694 Eutin
E-Mail: personal@kreis-oh.de

… flexibel,
familien-
freundlich,
zuverlässig

Der Kreis Ostholstein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
für den Fachdienst Sicherheit und Ordnung 
• EG 9b TVöD – Vollzeit 

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
für den Fachdienst Soziale Dienste der Jugendhilfe 
• EG S 14 TVöD – Vollzeit/Teilzeit

für den Fachdienst Gesundheit 
• EG S 12 TVöD – Vollzeit/Teilzeit

Näheres finden Sie unter: www.kreis-oh.de/Stellenangebote.

Komplette Badezimmersanierung
aus einer Hand. Viele Arbeiten
rund ums Haus Tel. 0162-8732435

Wellness- u. Fußreflexzonenmassa-
ge, Fußpflege Termine nach Ab-
sprache, Andrea Ladinigg, 04381-
9190021 o. 0176-22656430 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir suchen ab sofort Sargträger für unser 
Bestattungsunternehmen in Lütjenburg. 
 
Bestattungen Liebe             Tel. 04381-40140 
Plöner Str. 20                      anika.jansen@bestattung-liebe.de 
24321 Lütjenburg 

ErzieherInnen (m/w/d) 
HeilerziehungspflegerInnen (m/w/d) 
in Teilzeit (30 Stunden pro Woche) zum 01.01.2022 gesucht.
Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie unter:
www.sos-kd-schleswig-holstein.de/kinderdorf-schleswig-holstein/jobs
Wir freuen uns über Ihre vollständige Bewerbung:
SOS-Kinderdorf Schleswig-Holstein 
z. Hd. Frau Denise Gühlcke, Eetzweg 1 , 24321 Lütjenburg 
kd-sh@sos-kinderdorf.de

Der Deutsche Kinderschutzbund OV Heiligenhafen e.V. 
sucht ab sofort oder später

eine Erzieher*in sowie eine qualifizierte 
Tagespflegeperson
in Teilzeit für unsere Krippe / Tagespflegestelle BLAUER ELEFANT.

eine Reinigungskraft in Teilzeit
für die Reinigung unserer Kindertagesstätten BLAUER ELEFANT
in den Nachmittags-/Abendstunden.  
Die Vergütung erfolgt nach TVöD-SuE / TVöD.

Haben Sie Freude an der Arbeit mit Kindern und deren Familien? 
Möchten Sie Teil eines motivierten und engagierten Teams werden? 

Dann bewerben Sie sich bei uns!
Auskunft erteilt Frau Lena Kohlsaat, Tel.: 04362 / 500 57 01
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Ortsverband Heiligenhafen

Deutscher Kinderschutzbund Ortsverband Heiligenhafen e.V.
Friedrich-Ebert-Str. 31, 23774 Heiligenhafen
E-Mail: l.kohlsaat@dksb-heiligenhafen.de

Unser Team 
braucht 

Verstärkung!
Spielhalle Fair Play

Telefonische Bewerbung bei 
Frau Bartels unter: 

 0174 - 189 03 56

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Stellenanzeigen 
im Kurier
sind überraschend günstig.
Lassen Sie sich von uns beraten!

Neue 1. Vorsitzende 
beim DRK OV Farve

Wangels (db)    Am 23.Oktober 
2021 konnte die diesjährige Jah-
reshauptversammlung stattfin-
den. Als Gäste konnten begrüßt 
werden: Frau Bürgermeisterin 
ChristinVoß, Frau Else von Lu-
dowig (Kreisverband OH) und 
Frau Maria Belbe (DRK OV Te-
storf). Nach einem gemeinsamen 
Frühstück wurde dann u.a. der 
Tätigkeitsbericht verkündet, der 
aufgrund der bekannten Umstän-
de kurz ausfiel. Nach den Gruß-
worten der Gäste folgten die Eh-
rungen. In diesem Jahr konnten 
fünf Mitglieder für langjährige 
Mitgliedschaften geehrt werden: 
Elke Lemke für 25 Jahre, Marian-
ne Dannat und Renate Hintz für 

jeweils 40 Jahre, Karin Voß für 50 
Jahre und Gertrud Mill für 65 Jah-
re. Herzlichen Glückwunsch und 
vielen Dank auch noch einmal an 
dieser Stelle! Eine Veränderung 
gab es dann im Vorstand: Frau 
Daniela Boller wurde zur neuen 
ersten Vorsitzenden gewählt. Jür-
gen Eggert scheidet als Kassen-
prüfer aus, Beate Evers rückt auf 
zur ersten Kassenprüferin, Mar-
tina Bünning ist nun die zweite 
Kassenprüferin und Toni Krugel 
wurde zur Ersatzkassenprüferin 
gewählt. Ein weiterer Tagesord-
nungspunkt der diesjährigen Ver-
sammlung war die Genehmigung 
der neuen Satzung, die einstim-
mig beschlossen wurde.
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Tankstelle
Oldenburger Straße 16
24321 Lütjenburg
Tel. 0 43 81- 56 50

Anzeigen - Annahmestelle

der Kurier
am Wochenende
Am Rathsland 3
23758 Oldenburg i. H.
Tel. 0 43 61- 6 32 03
Fax 0 43 61- 6 30 03

info@der-kurier.info      www.der-kurier.info

DER
 KURIER

am Wochenende

in und um Lütjenburg
Oldenburg

Lensahn

Der ResthofExperte für SH:
Ihr Spezialist für die besonderen Immobilien! 

Ob Resthof, Landhaus, Reetdachanwesen
oder Reiterhof. Wir finden den passenden 

Käufer und verkaufen auch Ihre Immobilie zum 
bestmöglichen Preis. Vereinbaren Sie einen 

unverbindlichen Kennenlerntermin!

www.resthofexperte.de,
Tel. 01 72 - 774 99 75

kompetent • fachkundig • persönlich
IMMOBILIENVERMITTLUNG

WOHNUNGSEIGENTUMSVERWALTUNG
Gerne stehen wir Ihnen zur Seite!

www.sende-immobilien.de
Markt 6 · 23774 Heiligenhafen · Mobil: 0152 – 52 80 63 93 · info@sende-immobilien.de

SASCHA SENDE
IMMOBILIEN UND HAUSVERWALTUNG

Die EKSH zu Besuch in Plön 
– Preisübergabe für den interaktiven Linien-netzplan, ein Modell für ganz Schleswig-Holstein

Plön (jk)    Bei der EnergieO-
lympiade wurden in Schleswig-
Holstein bereits zum zehnten 
Mal herausragende und nach-
ahmenswerte Projekte aus 
Kommunen mit einem Preisgeld 
von rund 100.000 Euro ausge-
zeichnet. Die Siegerehrung der 
diesjährigen EnergieOlympiade 
musste pandemiebedingt di-
gital stattfinden. Jetzt holt der 
Veranstalter, die gemeinnützige 
Gesellschaft für Energie und Kli-
maschutz Schleswig-Holstein 
(EKSH), die persönliche Über-
gabe der Urkunden und Sie-
gerplaketten nach und besucht 
die erfolgreichen Kommunen. 
Dabei stellt sich der seit 1. Ok-
tober amtierende neue EKSH-
Geschäftsführer Prof. Dr.-Ing. 
Frank Osterwald vor. Gemein-
sam mit Projektleiter Dr. Klaus 
Wortmann überzeugt er sich 
persönlich von der Vorbildwir-
kung und der Nachhaltigkeit der 
prämierten Projekte. „Die EKSH 
trägt mit ihren Program-men und 

Aktivitäten erfolgreich zum Kli-
maschutz in Kommunen bei“, be-
tonte der EKSH-Geschäftsführer. 
Am Donnerstag, 25. November 
war die EKSH vor Ort im Kreis 
Plön bei Landrätin Stephanie 
Ladwig. 
Die Landrätin berichtete zusam-
men mit Hauke Schmidt und 
Klimaschutzmanager Stefan 
Reißig, wie es zum Projekt kam 
und wie der Stand heute ist. Das 
Ziel des Onlineangebotes von 
Plön mobil ist es, den ÖPNV 
für die Öffentlichkeit sichtbarer 
zu machen. Unerfahrener wie 
erfahrene ÖPNV-Nutzer:innen 
haben oft Schwierigkeiten, das 
System Bus und Bahn zu durch-
schauen. Ein Liniennetzplan hilft, 
sich zu orientieren. Daher hat 
NAH.SH nach dem Vorbild des 
Kreises Plön einen interaktiven 
Liniennetzplan für das Gebiet des 
Verkehrsverbundes entwickelt 
und so eine Gesamtübersicht 
über die Buslinien in Schleswig-
Holstein geschaffen. 
Dieser basiert auf einer zoom-
baren Kartengrundlage ohne 
Verwaltungsgrenzen, die den 
ÖPNV sichtbarer macht und 
noch besser vermarktet. Die 
Freude beim Kreis Plön, hier als 
Vorbild für die NAH.SH und ein 
landesweit funktionierendes 
Netz zu dienen, ist groß. Landrä-

tin Stephanie 
Ladwig un-
te r s t re i ch t 
die Wichtig-
keit des Pro-
jekts: „Unser 
aller Ziel ist 
es, einen ak-
tiven Beitrag 
zum Klima-
schutz zu lei-
sten. Wenn 
wir durch 
die Verein-
f a c h u n g 
mithilfe des 
in-teraktiven 
Liniennetz-
plans mehr 
Fahrgäste für das gesamte ÖP-
NV-Angebot gewinnen können, 
ist dies ein wertvoller Beitrag.“ 
Abteilungsleiter Hauke Schmidt 
würdigte Projektleiterin Beatrice 
Simons, die das Projekt im Kreis 
vorangetrieben: „Ich freue mich 
besonders über die Tatsache, 
dass es uns gelungen ist, auf Ba-
sis eines EU-Projektes an dem 
wir uns als Kreis beteiligt haben, 
ein landesweites Erfolgsmo-
dell zu entwickeln.“ Neben der 
Einsendung Plön mobil hat der 
Kreis Plön weitere fünf Projekte 
bei der diesjährigen EnergieO-
lympiade eingereicht. Dabei ist 
unter anderem das Solar- und 
Gründachpotent ia lkata s ter, 
welches der Kreis Plön zu Jah-
resbeginn veröffentlich hat. Kli-
maschutzmanager Stefan Reißig 
dazu: „Mithilfe des kostenfreien 
Solarpotentialkatasters wol-
len wir Privatpersonen dabei 
unterstützen selbst Solarenergie 
zu ernten und somit einen ak-
tiven Beitrag zur Energiewen-
de zu leisten.“ Auch das jüngst 
fertiggestellte Klimaschutzkon-
zept Klimafreundliche Wärme-
versorgung im Kreis Plön zählt 
zu den Einsendungen. „Gerade 
einmal 18% des Wärmebedarfs 
in Schleswig-Holstein wird mit 
Erneuerbaren Energien gedeckt. 
Mithilfe des Klimaschutzkon-
zeptes Klimafreundliche Wärme-
versorgung wollen wir unseren 
Gemeinden das Rüstzeug an die 
Hand geben, um diesen Anteil 
künftig zumindest im Kreis Plön 
erheblich zu steigern“, freut sich 
Landrätin Stephanie Ladwig. 
„Zahlreiche Beispiele aus den 
Kommunen Schleswig-Holsteins 
belegen, wie vielfältig und wirk-
sam kom-munaler Klimaschutz 
sein kann“, sagte Osterwald. Al-
lein bei der Energie-Olympiade 
seien seit 2007 schon über 500 
spannende Projekte eingereicht 
worden, die in der Projektda-

tenbank auf www.energieolym-
piade.de recherchiert werden 
können. Ein wahrer Fundus an 
Projekten und Anregungen für 
kommunalen Klimaschutz ist dort 
entstanden. Wettbewerbsleiter 
Dr. Klaus Wortmann rief Kom-
munen dazu auf, schon jetzt Pro-
jekte zu definieren, die bei der En-
ergieOlympiade im Herbst 2022 
eingereicht werden könnten. In 
der Preiskategorie EnergiePro-
jekt können sich Kommunen mit 
kleinen und großen technischen 
Verhaltens- und Organisations-
maßnah-men bewerben. Weiter-
hin gesucht werden vorbildliche 
kommunale EnergieKonzepte, 
mit denen CO2-Emissionen und 
Energiekosten deutlich reduziert 
könnten. Auch den persönlichen 
Preis für ehrenamtliches Engage-
ment EnergieHeld wird es in der 
kommenden Wettbewerbsrunde 
wieder geben. Beim ThemenPreis 
gibt es in jeder Runde einen neu-
en thematischen Schwerpunkt; 
2021 war es „Kommunale Ver-
kehrswende“.
Zusätzlich ermutigte Herr Wort-
mann zur Teilnahme an dem er-
folgreichen Programm KliKom 
zur Förde-rung des kommunalen 
Klimaschutzes in Schleswig-Hol-
stein. Kommunen können mit 
bis zu 5.000 Euro von der EKSH 
unterstützt werden.
Die EnergieOlympiade der EKSH 
wird durch die Partner Kom-
munale Landesverbände, In-
vestitionsbank-Energieagentur, 
Landesregierung und das Frank-
furter Klimabündnis unterstützt 
und steht unter der Schirmherr-
schaft von Ministerpräsident 
Daniel Günther. Kommende 
Termine der EnergieOlympia-
den-Besuchstour: 29.11.2021 in 
Flensburg, 13.12.2021 in Heide 
und 10.01.2022 in Kiel
www.energ ieo lympiade.de ; 
www.eksh.org/projekte-foerde-
rung/eksh-fuer-kommunen/

von links nach rechts zu sehen:
Hauke Schmidt (Kreis Plön), Landrätin Stephanie 
Ladwig, Prof. Frank Osterwald (Geschäftsführer 
EKSH), Dr. Klaus Wortmann (EKSH), Stefan Reißig 
(Klimaschutzmanager Kreis Plön).
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DIESES UND JENESDIESES UND JENES

VERKÄUFE

ANKÄUFE

Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige ?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

nur schriftlich 
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
- Bitte nicht telefonisch -

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den 
Inserenten werden 

von uns nicht erteilt !
Die Beantwortung Ihrer Anfrage
obliegt allein dem Auftraggeber.
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Einfach den Coupon ausfüllen und an uns 
zurück schicken oder den Text per Mail an:

Der Kurier
Am Rathsland 3
23758 Oldenburg
oder info@der-kurier.info
Tel: 04361- 6 32 03
Fax: 04361-63003
erteilen Sie uns eine
einmalige Einzugsermächtigung!

Name

Straße / Hausnr.

PLZ / Ort

Unterschrift

Bank
IBAN

DE

BIC

 5,- € extra werden berechnet für
 Chiffreanzeigen
 (Chiffre- u. Zustellgebühr)
 Anzeigen mit Rand und / oder

 Anzeigen in farbiger Schrift
 (rot oder blau)
Preise einschließlich Mehrwertsteuer

Zeile
1-3
7,- €

jede 
weitere 
Zeile 
1,– €
mehr.

WICHTIGER HINWEIS: Bitte geben Sie unbedingt Ihre vollständigen Kontaktdaten an, damit wir Ihre Anzeige aufnehmen können. 
Die für die Erfüllung des Vertrages erforderlichen Daten werden gespeichert und nach den geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen (DSGVO Art. 6) behandelt. Sie können der Nutzung Ihrer 
Daten jederzeit in Textform per E-Mail unter der Adresse: datenschutz@der-reporter.info widersprechen. Unsere Datenschutzbestimmungen fi nden Sie unter: www.der-reporter.de

Der
 Kurier

am Wochenende

8 €

9 €

10 €

11 €

Biete alle Dacharbeiten schnell & günstig, 
Dachsanierung & -Reparatur, z.B. Scheune, 
Stall, Halle, Fassade, Garage, Carport mit 

Material Trapezblech & Antitropf. 

Tel. 01 51 - 66 80 18 92

Der Feierabendfriseur 
kommt zu Ihnen nach Hause!

Täglich nach Vereinbarung.
Tel. 01 72 – 993 93 72

Sammler sucht Porzellan, 
Kaffeeservice, Schallplatten, 
Bekleidung, Bücher, Kristall 

und Antiquitäten 
Tel. 01 76 - 25 43 97 33

Fensterputzer hat 
noch Termine frei!

- gewerblich & privat -
Tel. 0 15 25 - 7 27 06 73

oder 0 45 23 - 64 53

Wer hilft mir bei Bankgeschäften? 
Langjährige Erfahrung

im Kreditwesen wünschenswert.
Nach Möglichkeit keine aktiven 

Bankangestellten.
Chiffre: CD-Z1/00420

Kaufe alten Trödel, z.B. Porzel., 
Stickereien, Kameras, Abendgar-
dr., Zinn, Näh- & Schreibmasch., 

Bücher, alles anbieten.
Tel. 01520 - 3094239 Robert

Landschaftsgärtner 
sucht Arbeit.

Winterschnitt für Hecken, Büsche und Bäume, mit 
Abfuhr. Da kalt, kein Bluten & keine Bakterien. Wur-
zelentfernung und begradigen von Gehwegplatten.

Tel. 01 79 - 6 15 74 24

Gärtner sucht Arbeit.
Kann alles, mit Abfuhr (zur Zeit Winter-
schnitt), Macht auch Entrümpelungen 

& Wohnungsauflösungen.
Tel.  01 79 - 40 94 391

Sammler sucht alle alten Zinn, Arm-
band & Taschenuhren (a. defekt)
Bernstein! Mit seriöse Abwicklung.
0178/9168783

Erstelle druckfertige Familien-, Fir-
men-, Hof- oder Gemeindechroni-
ken. 01577 4504867, gerne auch
SMS.“

Suche Gartenhilfe zum Knick - u.
Heckenschneiden, Laubharken, Un-
krautjäten, Rasenmähen für großes
Grundstück im Raum Nüchel, ca. 4
- 8 Std / Wo. Tel.: 0163 30 44 555

Verkaufe Akkordeon Klingental SW,
lange Lederjacke mit herausnehm-
barem Futter XL. Handy: 0151-
6408569

Kleinanzeigen

FAHRZEUGMARKT

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Suche gebrauchten Bus oder PKW,
Zustand egal, auch tüv-fällig Tel.
0163/6208670

ANKAUF alle PKW Geländewg, Bus-
se, Toyota a. defekt 0172-4460151

Gesucht - gefunden!
Mit einer Anzeige im Kurier kein Problem!

Kinder- und Jugendbeirat der Stadt 
Oldenburg in Holstein gewählt

Oldenburg (cj)    Am 30. No-
vember wurde im Rahmen ei-
ner Jugendversammlung im 
Bildungs- und Kulturzentrum in 
der Göhler Straße der neue Kin-
der- und Jugendbeirat gewählt. 
Das Gremium wird die Interes-
sen seiner Altersgenossen nun 
für die nächsten 2 Jahre gegen-
über Verwaltung und Politik ver-
treten. Bürgermeister Jörg Saba 
und Bürgervorsteherin Susanne 
Knees bedankten sich bei dem 
scheidenden Beirat für die Arbeit 
der vergangenen 2 Jahre, die 

bekanntlich unter erschwerten 
Bedingungen stattfand. Auf-
grund der Pandemie konnten 
viele Ideen noch nicht umgesetzt 
werden. 
Dieses soll aber nun erneut 
versucht werden. In der kon-
stituierenden Sitzung am 14. 
Dezember wählen die neuen 
Beiratsmitglieder aus ihrer Mitte 
einen Vorstand. Zum neuen KJB 
gehören: Sophie Becker, Viktor 
Dick, Greta Dose, Jonah Eibich, 
Helena Koch, Niklas Lang und 
Lennart Sieling.
  



D
e
r

 
K

u
r

ie
r

20
A
us

 d
er

 R
eg

io
n

Unsere Öffnungszeiten: 
Mi & Do:   9 - 13 Uhr

Fr - So:   13 - 17.30 UhrSie erreichen uns über 
Grömitz - Nienhagen

Holsteiner Katenschinken ¥ Partyservice 
Unsere Angebote vom 6. 12. bis 18. 12. 21

Putenschnitzel .............................................. 1 kg 9,90 €
Kasseler Karbonade  ..................................... 1 kg 7,90 €
Gyrospfanne ................................................. 1 kg 7,90 €
grobe Bratwurst ..........................................100 g 0,79 €
Currywurst ..................................................100 g 0,89 €
Fleischsalat .................................................100 g 0,89 €

 

Feldküche bei REWE
Freitag, den 10. 12. 2021

Steckrübenmus
mit Kasseler und Kohlwurst

Sahnegeschnetzeltes mit Nudeln

Erbsensuppe
Freitag, den 10. 12. 2021

Kohlroulade mit Kartoffeln

Rindergulasch mit Kartoffeln

Chilli con Carne

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 7.30 – 14.00 Uhr, Sa. 7.30 – 13.00 Uhr
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Neue Ziele und Ideen für die Region Wagrien-Fehmarn
BürgerInnen sind zur Mitwirkung eingeladen 

Toller Saisonstart der jungen Tennis Herren 

Tabellenspitze bei den Tennis Herren erobert, (von links) Leander Skala, 
Jonas Scheibel, Thore Koch, Joshua Skala, es fehlt im Bild Marvin Göttsch.

Lütjenburg.(rr)     Das war 
die erste Begegnung der Lüt-
jenburger Tennisherren in der 
Wintersaison. Als erster Geg-
ner war der Tennisclub Wan-
kendorf II in die Halle des TCL 
gereist. Mit in der Gruppe ist 
auch der Schwartauer TV v. 
1927, der sich beim TG Rais-
dorf II mit einem 4:2 die ersten 
Matchpunkte erspielte. Auch 
TC GW Neustadt ist in der 
Klasse dabei, die Preetzer TG 
hat inzwischen ihre Teilnahme 
zurückgezogen. 
Nun freuten sich die Ten-
nisfreunde natürlich auf die 
ersten Spiele ihrer jungen 
Herren. Auf zwei Plätzen wur-
de gefightet. Leander Skala 
musste gegen den Wanken-
dorfer Alexander Dobbert an-
treten, mit einem 6:3 und 6:0 
sichte er den Hausherren den 
ersten Matchpunkt. 
Auch Marvin Göttsch hatte mit 
seinem Gegner Lorenz Hußner 
keine Mühe, das machte das 6:1 
und 6:3 für alle deutlich. Nun 
war nächste Skala Spieler an der 

Reihe. Joshua gewann sicher mit 
einem 6:3 und 6:2 gegen Noel 
Hamann. 
Hoch Thore Koch machte bei 
den Einzeln mit einem 6:0, 6:2 

das erhoffte 4:0 für Lütjenburg 
gegen Lars Fockenga perfekt. 
Die Stimmung war gut im Ver-
einsheim im Sportzentrum in der 
Kieler Straße. Nun waren alle ge-

spannt, wie es in den beiden 
Doppeln aussieht. Die Skala 
Brüder gewannen ohne Mühe 
mit einem 6:1 und 6:2 gegen 
Hamann und Dobbert. Thore 
Koch und Jonas Scheibel star-
teten mit einem 6:2 gegen Fo-
ckenga und Hußner, mussten 
dann jedoch den Ausgleich mit 
einem 4:6 hinnehmen. Span-
nend wurde der dritte Satz, 
den die Lütjenburger dann mit 
einem 1:7 für sich entscheiden 
konnten. 
Der Saisonstart war geglückt 
und die Tabellenspitze war er-
obert worden. 
Am Sonnabend, 11. Dezember 
reisen die Lütjenburger nun 
zum Schwartauer TV wo die 
Matches beim Traditionsverein 
um 15 Uhr in der Ludwig-Jahn 
Straße 1 in Bad Schwartau be-
ginnen. Drei Hallenplätze ha-
ben die dortigen Gastgeber zu 

bieten, alle mit einem Teppich-
boden ausgestattet. Aber die 
Lütjenburger wollen „auf dem 
Teppich bleiben“ und reisen op-
timistisch zum Gegner.

Oldenburg. (ma) Die AktivRe-
gion Wagrien-Fehmarn ist er-
folgreich in die Vorbereitungen 
für die nächste EU- Förderperi-
ode gestartet. Gemeinsam mit 

BürgerInnen der Region, einer 
Vielzahl von Fachleuten und in 
Zusammenarbeit mit der pla-
nungsgruppe puche gmbh aus 
Südniedersachsen möchte die 

Lokale Aktionsgruppe in den 
kommenden Wochen eine neue 
Handlungsgrundlage für die 
Entwicklung der Region schaf-
fen. 
Hierzu sind alle interessierten 
BürgerInnen - vorbehaltlich der 
Pandemielage - zu einer öffent-
lichen Auftaktveranstaltung am 
Dienstag 11. Januar 2022, 18 
Uhr eingeladen. 
„Bringen Sie sich und ihre Ideen 
in den Prozess ein und gestal-
ten Sie so die Zukunft ihrer 
Region aktiv mit!“, so Peter 
Scholz, Vorsitzender der AKtiv-
Region. Seit mehr als 10 Jahren 
arbeiten in der AktivRegion 
Wagrien-Fehmarn öffentliche 

und private Akteure als Lokale 
Aktionsgruppe erfolgreich part-
nerschaftlich zusammen. 
Die AktivRegion ist eine Förder-
initiative der EU mit dem Ziel, 
die ländlichen Räume attraktiv 
und zukunftssicher zu gestal-
ten. Gemeinsam entwickeln 
die regionalen Akteure Projekte 
unter anderem in den Bereichen 
Gesundheit, Mobilität, Freizeit/
Tourismus, regionale Produkte 
und setzen diese um. Allein in 
den letzten sieben Jahren er-
hielten 68 Projekte durch die 
Lokale Aktionsgruppe eine fi-
nanzielle Förderung von insge-
samt rund 3,54 Mio. Euro. 
Bis Ende April 2022 ist es nun 
die Aufgabe, die integrierte 
Entwicklungsstrategie der Re-
gion fortzuschreiben. Neben 
der Darstellung der allgemei-
nen Ausgangslage werden 
auch neue Handlungsschwer-
punkte bestimmt und Förder-
bedingungen für neue Projekte 
definiert.  Über alle aktuellen 
Prozessentwicklungen als auch 
allgemein über die Aktivitäten 
und laufenden Projekte der Ak-
tivRegion Wagrien-Fehmarn 
können Sie sich auf der Home-
page der Region www.ar-wf.
de informieren. Weiterführende 
Informationen erhalten Sie auch 
über kontakt@ar-wf.de oder te-
lefonisch unter 04361 620700. 
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